
Reichenbach. Am Dienstag und 

Mittwoch, 30. April und 1. Mai, fin-

det auf dem Rathausplatz in Rei-

chenbach der Maihock statt. Los 

geht es am Dienstag um 16.30 Uhr 

mit dem Stellen des Handwerker-

baums. Für Unterhaltung sorgt 

anschließend der Musikverein 

„Glück Auf“ Reichenbach. Festbe-

ginn am 1. Mai ist um 11 Uhr, Höhe-

punkte am Mittwoch sind die 

Entenrennen (14 Uhr für Kinder, 15 

Uhr für die Großen). red

Maihock auf 
Rathausplatz

Waldfest des
Musikvereins

Aichwald. Der Musikverein Aich-

schieß lädt am Mittwoch, 1. Mai, ab 

10.30 Uhr, zu seinem Waldfest am 

Waldspielplatz in Aichschieß.

„Tanz in den Mai“ in der 
Kehlenberg-Turnhalle

Wernau. Der TSV Wernau veran-

staltet am Dienstag, 30. April, ab 19 

Uhr, in der Turnhalle auf dem Keh-

lenberg einen „Tanz in den Mai“ .  DJ 

Skutta sorgt für die Musik.  red

 AKTUELLES 

Esslingen. Irina Titova entführt 

das Publikum bei ihren aktuellen 

Auftritten  „In 80 Bildern um die 

Welt“. Die im wahrsten Sinne des 

Wortes „auf Sand“ gebaute Live-

Kunst hinterlässt laut Pressemittei-

lung trotz  ihrer Flüchtigkeit einen 

bleibenden Eindruck. Ihre Tournee 

führt die „Queen of Sand“  am Sonn-

tag, 28. April, 18 Uhr, in die Oster-

feldhalle in Berkheim.  red

Sand-Kunst in 
Osterfeldhalle

persönliche Begegnung, und das ist 

von den Wählern und Wählerinnen 

auch ein Stück weit honoriert wor-

den“, so Ronald Scholz. Er will sich 

nun als Nächstes bei den Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern der Ver-

waltung vorstellen und hören, was 

sie umtreibt. „Der Bereich Team-

building ist mir sehr wichtig. Ich 

will mich in den Verwaltungsappa-

rat gut integrieren, damit wir die 

großen Aufgaben gemeinsam in die 

Hand nehmen können“, kündigt 

der 44-Jährige an.

In der Verwaltung ist man  froh, 

dass es nicht zu einer Stichwahl –  

diese war für den 5. Mai vorgesehen 

–  kommen wird und dass nun lang-

sam wieder mehr Ruhe ins Rathaus 

einkehren wird. „Die Wahlbeteili-

gung war großartig“, freute sich 

Köngens Hauptamtsleiter Gerald 

Stoll. Positiv überrascht war auch 

die Köngener SPD-Kreisrätin Sonja 

Spohn: „Es spricht für die Köngener 

Bürger, dass bereits im ersten Wahl-

gang eine Entscheidung gefallen ist. 

Das Interesse war durchaus da.“

Als fairer Verlierer zeigte sich 

Ciprian Hoffmann, der mit 17,69 

Prozent der Stimmen weit abge-

schlagen auf dem zweiten Platz 

gelandet war. „Das Ergebnis ist ein-

deutig. Ich bin aber unterm Strich 

sehr zufrieden mit der Wahl“, sagte 

der Köngener. Er hatte  angesichts 

des mit acht Bewerbern  großen Kan-

didatenfelds mit einer Stichwahl 

gerechnet. „Aber nach der öffentli-

chen Kandidatenvorstellung der 

Gemeinde im Burgforum war mir 

klar, dass es keine Stichwahl geben 

wird“, bekannte der 31-Jährige. Hoff-

mann bleibt der Köngener Kommu-

nalpolitik allerdings eventuell erhal-

ten – er steht als parteiloser Kandidat 

für die anstehenden Gemeinderats-

wahlen auf einem Listenplatz der 

örtlichen CDU-Fraktion. kd

setzte sich fort, letztlich kam er in 

allen zwölf Wahlbezirken insgesamt 

auf 68,71 Prozent der abgegebenen 

Stimmen. Auch sein Vorgänger Otto 

Ruppaner, der mittlerweile Ober-

bürgermeister von Leinfelden-Ech-

terdingen ist, weswegen die Neu-

wahl erforderlich war, hatte es bei 

seiner ersten Wahl zum Bürgermeis-

ter von Köngen im Jahr 2014 auf 

Anhieb geschafft –  allerdings mit 

54,42 Prozent bei einer Wahlbeteili-

gung von  54,71 Prozent.

Freude über die hohe 

Wahlbeteiligung

„Ich bin immer noch überrascht 

und dankbar, dass ich bereits im 

ersten Wahlgang von den Könge-

ner Bürgerinnen und Bürgern mit 

soviel Vertrauen und Rückenwind 

ausgestattet worden bin“, freute 

sich Scholz einen Tag nach der 

Wahl. Mit 57,59 Prozent lag die 

Wahlbeteiligung über dem Landes-

durchschnitt bei Bürgermeister-

wahlen (52 Prozent). Die Wahlbe-

teiligung sei ein Grund zum Feiern, 

sagte Scholz. Sie zeige zudem deut-

lich, dass radikale Positionen und 

vermeintlich einfache Lösungen 

keine Mehrheit in der Kommune 

gefunden hätten, fügte er mit Blick 

auf einige seiner insgesamt sieben 

Mitbewerber hinzu.

Sein intensiver Wahlkampf in 

den vergangenen Wochen habe 

indes Früchte getragen. An rund 

2500 Köngener Haustüren hat 

Scholz dabei geklingelt und sich 

persönlich vorgestellt. Dazu prä-

sentierte er sich regelmäßig auf 

dem Wochenmarkt, und abends 

standen zumeist Treffen mit den 

örtlichen Vereinen und Gruppie-

rungen an. „Ich habe absichtlich 

nicht plakatiert. Mir ging es um die 

D
ie  Nacht war kurz – bis in die 

frühen Morgenstunden hinein 

hat der neue Köngener Bürgermeis-

ter Ronald Scholz seinen deutlichen 

Wahlerfolg mit 68,71 Prozent der 

abgegebenen Stimmen mit Freun-

den, Helfern und Familie gefeiert. 

„Ich habe schon frischer ausgese-

hen“, sagte der 44-Jährige lachend. 

Nichtsdestotrotz stand für den aus-

gebildeten Juristen und Theologen 

gleich am Montag eine Fortbildung 

bei seinem Noch-Arbeitgeber, der 

Evangelischen Landeskirche in 

Württemberg, in Stuttgart an. Der 

Kirche wird Scholz nun mitteilen, 

dass er die Wahl annimmt, und 

besprechen, zu welchem Zeitpunkt 

er freigestellt werden kann. Auch 

mit dem Köngener Gemeinderat 

findet zeitnah eine Abstimmung 

statt, wann die offizielle Amtsein-

führung stattfinden soll.

Geht es nach Scholz, wird nicht 

allzu viel Wasser den Neckar bis 

dahin hinabfließen: „Ich werde mich 

bemühen, so zügig wie möglich von 

der Kirche freigestellt zu werden.“ 

Auch aus dem Köngener Gemeinde-

rat waren bereits am Abend des ver-

gangenen (Wahl-) Sonntags die ers-

ten Stimmen zu vernehmen, dass die 

Amtsgeschäfte, die seit Anfang März 

von der stellvertretenden Bürger-

meisterin Johanna Fallscheer 

geführt werden, so schnell wie mög-

lich übergeben werden sollen –  

„auch mit Blick auf die anstehende 

Kommunalwahl Anfang Juni“, 

erklärte Scholz, der aktuell noch in 

Kirchheim wohnt, aber zügig wie-

der nach Köngen umziehen will.

Bereits nach Auszählung der ers-

ten drei Wahlbezirke der 10 000-

Einwohner-Kommune hatte der 

favorisierte Scholz, der bis vor weni-

gen Wochen noch als Pfarrer in Kön-

gen tätig war, die Nase mit mehr als 

65 Prozent vorne gehabt. Der Trend 

Baltmannsweiler. Der Obst- und 

Gartenbauverein Hohengehren 

veranstaltet am Dienstag und Mitt-

woch, 30. April und 1. Mai, auf dem 

Festplatz in Baltmannsweiler wie-

der sein Rettichfest. Los geht es am 

Dienstag um 17 Uhr. Ab 11 Uhr am 

Mittwoch wird dann zunächst 

unweit des Festplatzes der Maibaum 

bei Musik und Ansprachen gestellt. 

Danach geht das Rettichfest weiter,  

ab 12 Uhr spielt der Musikverein 

Baltmannsweiler. red

Rettichfest 
und Stellen 
des Maibaums

Esslingen/Plochingen. Der Ver-

ein DBK Historische Bahn  bietet 

am Sonntag, 28. April, einen Son-

derzug nach Prien am Chiemsee an.  

Der Zug hält in Schorndorf, Waib-

lingen, Stuttgart-Untertürkheim, 

Esslingen (7.14 Uhr; zurück 20.42 

Uhr), Plochingen (7.22 Uhr; zurück 

20.32 Uhr), Göppingen und Geis-

lingen und erreicht gegen 11 Uhr  

den Chiemsee für einen knapp 

sechsstündigen Aufenthalt. Die 

Altstadt von Prien ist nur einen 

Steinwurf vom Bahnhof entfernt, 

ein Ausflug mit dem Schiff  nach 

Herrenchiemsee oder eine Rund-

fahrt sind möglich, weiter locken 

Therme und  maritimes Flair am 

Ufer des größten See Bayerns.

Der Zug wird von einer 63 Jahre 

alten, ehrenamtlich aufgearbeiteten 

E-Lok 110 228  aus dem Jahr 1961 

gezogen, auch die Wagen stammen 

aus den 60er-Jahren. Die  Fenster 

kann man öffnen, ein  Speisewagen 

fährt mit. red

Info:  Tickets inklusive Sitz-

platzreservierungen können telefo-

nisch unter 0 79 51/ 96 79 99 7 

(Montag bis Samstag 9 bis 19 Uhr) 

und online unter ww.dbkev.de 

gebucht werden. 

Historische 
Lok zieht Zug 
zum Chiemsee

Scholz will Amt zügig antreten
Der Jurist und Pfarrer setzt sich im ersten Wahlgang als neuer Köngener Bürgermeister deutlich durch. Ronald Scholz’ intensiver 

Einsatz und der sehr persönlich geführte Wahlkampf trugen Früchte.

Der neue Köngener Bürgermeister Ronald Scholz hat nach seiner 

Wahl viele Hände zu schütteln. Foto: Kerstin Dannath

Amtliches Endergebnis: Der 

Gemeindewahlausschuss 

hat das Ergebnis der  Könge-

ner Bürgermeisterwahl 

bestätigt: Ronald Scholz 

(68,7 Prozent), Ciprian Hoff-

mann (17,7), Michael 

Reichen­ecker (6,4),   Tim 

Stober (3,1),  Gabriel Ileri 

(1,5), Anja Göttker (1,0), 

Carlo Keinrad (0,5), Marcel 

Sersch (0,4). Die  Wahlbetei-

ligung lag bei 57,6 Prozent. 

Prüfung: Das Wahlergebnis 

wird vom Esslinger Land-

ratsamt geprüft. Köngens 

Hauptamtsleiter Gerald Stoll 

rechnet damit, dass dieser 

Vorgang bis zu zwei Wochen 

dauern wird. Parallel ist das 

Wahlergebnis in dieser 

Woche im Köngener Anzei-

ger offiziell bekannt 

gemacht worden. Damit 

startet  eine einwöchige 

Einspruchsfrist.  kd
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Kennt ihr noch diesen Song 
von Jürgen von der Lippe? Der 
passt heute mindestens 
genauso gut wie damals. Denn 
wir machen uns manchmal 
mehr Sorgen, als wir müssten. 
Und ich glaube, das liegt daran, 
weil es uns eigentlich gut geht. 
Freunde von mir filtern bei-
spielsweise ihr Trinkwasser, 
obwohl wir mit dem Boden-
seetrinkwasser Spitzenqualität 

direkt aus dem Hahn bekom-
men. In Afrika sucht ihr verge-
bens nach sauberem Trink-
wasser. Oder beim Essen: Viele 
essen bestimmte Lebensmittel 
nicht, weil sie ungesund sein 
könnten. Zu fettig, zu viele 
Kohlenhydrate, zu viel Choles-
terin oder zu viel Zucker. In 
Afrika gibt es Millionen Men-
schen, die nur einmal in der 
Woche essen können, weil sie 

sonst nichts haben. Die wür-
den alles dafür geben, auch nur 
den Bruchteil unseres Essens-
standards erleben zu dürfen. 
Und wir geißeln uns mit zig 
Diäten und erklären vieles für 
ungenießbar, was in anderen 
Ländern Leben retten würde. 
Ja, gesunde Ernährung ist 
wichtig! Aber vielleicht 
machen wir uns das Leben 
teilweise unnötig schwer.

Nächstes Beispiel: finanzielle 
Sorgen. Bringen die auch nur 
einen Euro aufs Konto? Nein, 
aber sie ruinieren unser Leben! 
Es macht uns fertig, wenn wir 
uns ständig Gedanken 
machen müssen, oder? Also 
lasst es besser sein und 
genießt das, was ihr habt, 
denn das ist oft viel mehr als 
andere haben! Wir denken 
permanent an die Zukunft, 

ohne die Gegenwart zu genie-
ßen – weil wir nicht sehen, 
was wir haben, 
sondern nur, was 
wir nicht haben. 
Ich wünsche euch 
ein sorgenfreies 
Wochenende.

Guten Morgen, liebe Sorgen . . .
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D
er  Müllkalender in Broschü-

renform  ist  bald Geschichte:    

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 

(AWB) des Kreises Esslingen stellt 

die postalische Verteilung aus 

Umweltschutz- und Kostengrün-

den ein.  „Die Abfalltermine werden  

ab 2025 generell nur noch digital 

zur Verfügung gestellt“, teilt  der 

AWB-Geschäftsführer Michael 

Potthast mit. Für dieses Jahr wur-

den noch einmal rund 315 000 

Müllkalender  an alle   Haushalte im 

Esslinger Kreisgebiet  zugestellt. 

Das Aus für den gedruckten 

Kalender bedeutet zugleich,  dass 

auch  die zwei Papierkarten für den   

Sperrmüll  entfallen. Wie die Kreis-

bewohner ihren ausrangiertem 

Hausrat   künftig loswerden können, 

erläuterte   Potthast jüngst im Aus-

schuss für Technik und Umwelt des 

Esslinger Kreistages.  

   Bereits vor einem Jahr hatte der 

AWB  verkündet, sich vom  Termin-

planer  in gedruckter Form verab-

schieden zu wollen. Zum einen,  weil 

die Zustellung per Post immer man-

gelhafter geworden sei, wie die vie-

len Beschwerden über die Hotline 

zeigten.  Die meisten der 21 000 

Anrufe im Vorjahr habe man im 

Januar verzeichnet.   Zum anderen 

wisse man, dass ein beträchtlicher 

Teil der  Broschüren direkt ins Alt-

papier wandere. Der Verzicht darauf  

ist laut Potthast „ein wichtiger 

Schritt im Sinne des Ressourcen-

schutzes und der Nachhaltigkeit“. 

Zudem  stellt man beim AWB 

„eine Vorliebe der Bürgerschaft für 

digitale Inhalte“ fest. „Das  Internet  

ist  inzwischen die wichtigste Infor-

mationsquelle  für die Kunden“, sagt 

Potthast: Im  vergangenen Jahr habe 

man   737 000 Besuche auf der Fir-

menwebseite verzeichnet. Auch die 

Abfall-App stoße seit ihrer Einfüh-

rung  2015 auf zunehmendes Interes-

se, im vergangenen Jahr seien die 

Nutzerzahlen auf  88 000 gestiegen.  

Laut dem AWB-Geschäftsführer ist 

deshalb von 2025 an die  Einführung   

digitaler Bürgerdienste geplant. Die  

Kunden können dann über ein per-

sonalisiertes Konto ihre Daten 

online einsehen und  bestimmte Auf-

träge direkt erledigen –   etwa Behäl-

ter an- und abmelden, den Leer-

ungsrhythmus ändern oder die   

Sperrmüllentsorgung    beantragen. 

Doch es soll weiter analoge Alter-

nativen geben, kündigt Potthast an: 

„Für diejenigen, die keine Möglich-

keit haben, auf den digitalen Müllka-

lender zuzugreifen, werden noch 

gedruckte Daten zur Verfügung 

gestellt, denn es müssen selbstver-

ständlich alle Bevölkerungsgruppen 

berücksichtigt werden.“  Erhältlich 

sein werden  die Ausdrucke   etwa auf 

Recyclinghöfen.    Einen adäquaten 

Ersatz  für die     Sperrmüllkarten zu fin-

den, ist da schon herausfordernder. 

„Wir wollen keinen  
Mülltourismus“

  Die Neuerung werde  im Wesentli-

chen die Selbstanlieferung des Sperr-

mülls an einer der   Entsorgungssta-

tionen betreffen, erläutert Potthast.   

Denn dafür sei ein   Berechtigungs-

nachweis  zwingend erforderlich, um 

einen Missbrauch besonders durch 

gewerblichen Anbieter und Bewoh-

ner benachbarter Landkreise zu ver-

hindern. „Wir wollen keinen  Müll-

tourismus, der  zulasten der  Esslinger  

Gebührenzahler geht“, betont der 

AWB-Chef. Kontrolliert werden 

müsse darüber hinaus, wie oft pro 

Haushalt Sperrmüll abgeliefert wird 

–  das ist nämlich  nur zwei Mal im 

Jahr kostenfrei  möglich.

Um   den Berechtigungsnachweis 

für eine Anlieferung zu erhalten, 

müssen all jene, die keinen Gebüh-

renbescheid erhalten,  die    Anliefe-

rung zuvor anmelden  – am einfachs-

ten online.   Daraufhin wird der 

erforderliche Code  per E-Mail zuge-

sandt. Wem das nicht möglich ist, 

der kann sich  telefonisch,   schriftlich 

oder persönlich an den  AWB  wen-

den.  „Allerdings kann diese Dienst-

leistung nur zu den üblichen 

Geschäftszeiten des AWB   angebo-

ten werden“, räumt Potthast ein. Der 

Code für die  Selbstanlieferung wird 

in diesen Fällen per Post verschickt 

oder direkt ausgehändigt.

Bei  der Abholung von Hausrat 

und Elektrogroßgeräten vor der 

eigenen Haustür  wird sich hin-

gegen wenig ändern, erläutert der 

Geschäftsführer: Schon heute gibt 

es die Möglichkeit, diese  über die 

Homepage des AWB  oder die 

Abfall-App  zu beantragen. „Dieses 

Angebot wird bereits rege genutzt 

und soll daher ausgeweitet werden.“

Die Geschäftszeiten des AWB 

sind Montag  bis Mittwoch  von  8 bis 

12 Uhr und von 13.30 bis   15.30 Uhr, 

donnerstags von 13.30 bis 18 Uhr 

sowie freitags von 8 bis 12 Uhr. eh

Der Müllkalender auf Papier hat ausgedient
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises stellt 2025 die Verteilung der gedruckten Übersicht ein. Die Umstellung auf digitale Kanäle hat Folgen.    

 Wer  Sperrmüll selbst zu einer der Entsorgungsstationen im Kreis   
bringen will, muss einen speziellen Code vorweisen. Den gibt es 
zum Teil nur nach Anmeldung.   Foto: Roberto Bulgrin/Archiv

Mengen: Im vergangenen Jahr 
kamen  im Kreis   Esslingen laut 
dem AWB 71 327 Tonnen Rest-
müll zusammen, das waren  fast  
2300  Tonnen mehr als im Vor-
jahr. Das Sperrmüllaufkommen 
ging um rund 1400 auf 16 111 
Tonnen zurück. Beim Biomüll 
ist ein Rückgang um knapp 
2000  Tonnen auf 36 999 Ton-

nen zu verzeichnen, auch die 
Menge  an Grünabfällen  (34 128 
Tonnen) verringerte sich um    
mehr als 4000  Tonnen. Es 
fielen zudem 28 402 Tonnen 
Wertstoffe  (3100  Tonnen weni-
ger)  sowie  11 457 Tonnen Alt-
holz (minus 1000  Tonnen)  und 
3080  Tonnen Metallschrott 
(minus 500 Tonnen) an. 

AWB: Als Eigenbetrieb ist der 
AWB seit 1993  für die Entsor-
gung und Verwertung von 
Abfällen im Landkreis Esslin-
gen zuständig. Mit der  
Sammlung von Restmüll, 
Biomüll-, Altpapier und  dem 
Gelben Sack sind Firmen 
beauftragt. Verschiedene 
Abfall- und Wertstoffarten 

können Kunden auch selbst 
abgeben, dafür stehen  neben 
den Entsorgungsstationen 
Katzenbühl in  Esslingen, Blu-
mentobel in  Beuren und Siel-
minger Straße in Leinfelden-
Echterdingen zahlreiche  
Recyclinghöfe und    Grün-
schnitt-Sammelplätze  zur 
Verfügung. eh

 MÜLLENTSORGUNG IM LANDKREIS ESSLINGEN  

Esslingen. Beim Meisterkonzert 

im Esslinger Neckar Forum spielt 

am Sonntag, 28. April, 18 Uhr, der 

junge Pianist Jonathan Fournel. Auf 

dem Programm stehen Werke von  

Beethoven, Szymanowski, Franck 

und Schubert. red

Meisterkonzert 
mit Pianist 

Esslingen. Das Straßenkunstfesti-

val (Straku) in Esslingen findet am 

Samstag, 4. Mai, zum neunten Mal 

statt. Das Festival wird um 12 Uhr 

am Postmichelbrunnen eröffnet. 

Spektakuläre Vorführungen, spon-

tane Interaktionen und Kunst, die 

Menschen zum Lachen bringt – all 

das ist das Straku. Bis  18 Uhr erklä-

ren Musiker, Akrobaten und 

Clowns die Innenstadt zur Freiluft-

Manege.  Das Straku ist nach Veran-

stalterangaben das größte Straßen-

kunstfestival im Herzen Baden-

Württembergs.

An vier Spielorten treten die 

Künstlerensembles am 4. Mai in 

der Esslinger Innenstadt  abwech-

selnd auf, dabei finden viele Pro-

grammpunkte gleichzeitig statt. An 

Ständen am Postmichelbrunnen 

und in der Bahnhofstraße gibt es 

Informationen zum (kostenfreien) 

Programm. Alle Details gibt es auch 

unter wwww.straku-festival.com. 

Zu sehen sind etwa die  Show „Ope-

ra for Spaghettis“, die Performance  

„Beatsocks – not just Puppets“ und 

eine  mehrfache Weltmeisterin im 

Einrad. Fünf Bands sorgen  für 

Klangerlebnisse. Auch auf einem 

„Theremin“, laut Ankündigung das 

am schwersten zu spielenden Inst-

rument der moderneren Musikge-

schichte, wird musiziert.  red 

Innenstadt 
wird zur 
Manege
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Projektteam alle baubegleitenden 
Prozesse konsequent digital zusam-
mengeführt, erläutert von Heyde. 
„Das ist ein entscheidender Erfolgs-
faktor bei diesem Projekt.“

Reiner Hahn, der Geschäftsfüh-
rer von BFK Architekten aus Stutt-
gart, hebt hervor: „Durch den gesam-
ten Planungsprozess standen die 
Menschen, die das Gebäude über vie-
le Jahre nutzen werden, für uns im 
Mittelpunkt aller Überlegungen.“ 
Das Gebäude in der Grundform 
einer  liegenden Acht biete einen Ort, 
der Mitarbeitende und Besucher 
freundlich empfangen   und auf kur-
zen  Wegen zum Ziel führen werde.   
So wird sich  die Kfz-Zulassungsstelle 
gleich neben dem barrierefreien Ein-
gangsbereich mit großem Foyer 
befinden.  Auch der große und kleine 
Sitzungssaal für den Kreistag sind im 
Erdgeschoss  zu finden – ebenso wie  
die Kantine für die Mitarbeitenden 
samt  Küche und eine Kindertages-
stätte mit zwei Gruppen. eh

Euro pro Quadratmeter Grundflä-
che liege man deutlich unter den 
Baukosten vergleichbarer Projekte. 
Stolz schwingt in der Stimme des in 
wenigen Monaten aus dem Amt 
scheidenden Landrats  mit: „Wir ver-
wirklichen hier ein äußerst wirt-
schaftliches Bauvorhaben, das 
höchste Ansprüche an Ästhetik, 
Nachhaltigkeit und Qualität erfüllt.“

Auf kurzen Wegen

ans Ziel

Auch das  Stuttgarter Bauunter-
nehmen Züblin ist nach den Wor-
ten seines  Vorstandsmitglieds Ste-
phan von Heyde stolz darauf,  dieses 
„Leuchtturmprojekt“ für kreislauf-
gerechtes  Bauen zu  realisieren.  Das 
neue Landratsamt werde hohen 
Nachhaltigkeitsansprüchen genü-
gen, es erfülle den KfW-Effizienz-
hausstandard 40.    Um es  fristgerecht 
fertigstellen zu können, habe das 

untergebrachten  Mitarbeiter.  675 
Arbeitsplätze entstehen in dem 
markanten  Neubau, der an Stelle 
des abgerissenen grünen Altbaus 
am Neckarufer hochgezogen  wird. 

Laut Heinz  Eininger liegt man 
bislang nicht nur im Zeitplan, son-
dern auch im Kostenrahmen: Mit 
144 Millionen Euro schlägt das Pro-
jekt zu Buche, der Bund steuert 
einen  Zuschuss in Höhe von fast 6,8 
Millionen Euro bei. 

Der Landrat rechtfertigt die 
Investition: Das  neue Verwaltungs-
gebäude  gründe nicht nur auf 14 000 
Tonnen Beton, sondern auch auf 
einem zwölfjährigen Planungspro-
zess. Der Kreistag habe mit seinen 
Beschlüssen zur Neuordnung der 
Kreisverwaltung  „sehr weitsichtige 
Entscheidungen getroffen“, betont 
Eininger.  „In der Gesamtbetrach-
tung war ein  Neubau im Vergleich 
zum Erhalt, der Sanierung und 
Erweiterung des Bestandsgebäudes 
rentabler.“ Mit Baukosten von 3990 

N
ur 329 Tage nach der Grund-
steinlegung wurde am Freitag 

vergangener Woche Richtfest für 
das neue Esslinger Landratsamt 
gefeiert. Traditionell findet dieses 
dann statt, wenn der Rohbau fertig-
gestellt ist – doch die täglich bis zu 
150 Arbeiter auf der   Baustelle in den 
Pulverwiesen packen fleißig  an:  
Inzwischen  ist auch schon  ein Groß-
teil der  Fassadenelemente aus Alu-
minium und Glas montiert.  „Wir 
sehen nahezu täglich, wie schnell der 
Bau voranschreitet“, stellt Landrat 
Heinz Eininger zufrieden fest. 

  Mit  Hochdruck wird nun der 
Innenausbau vorangetrieben.   Erste 
Einbauten der Fernwärmeleitung 
und der Elektrotrassen sind bereits   
erfolgt.  Im September nächsten 
Jahres will der Generalunterneh-
mer Züblin das fertige Gebäude an 
die  Kreisverwaltung übergeben, 
diese plant bis Ende 2025 den Ein-
zug der interimsweise an anderen 
Stellen im Esslinger Stadtgebiet 

Bauarbeiten fürs  Landratsamt liegen im Zeitplan
Nach dem Richtfest: Die Kreisverwaltung will   Neubau in den Esslinger Pulverwiesen  Ende  2025 beziehen.

Am Neubau des Landratsamts Esslingen wurde Richtfest gefeiert. Foto: Roberto Bulgrin

Anzeigensonderveröffentlichung
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M
it stabilen Ausbildungszahlen 
haben die Handwerksbetrie-

be in der Region  das vergangene 
Jahr abgeschlossen. Darauf weist die 
Handwerkskammer Region Stutt-
gart in ihrer Bilanz hin. Mehr als 
4000 neue Ausbildungsverträge sei-
en abgeschlossen worden, sagte 
Peter Friedrich, der Hauptgeschäfts-
führer der Handwerkskammer. 
„Das Handwerk ist weiterhin der in 
der Ausbildung engagierteste Wirt-
schaftszweig.“ Der Rückgang von 
0,4 Prozent sei minimal, sehr viel 
mehr Sorge bereiten dem Hand-
werk die vielen unbesetzt geblieben 
Ausbildungsplätze. „Die Ausbil-
dungsbereitschaft unserer Betriebe 
wächst von Jahr zu Jahr, die Zahl der 
ausbildungsreifen und ausbildungs-
bereiten jungen Menschen sinkt 
dagegen“, sagte Peter Friedrich. 

Erfreulich sei, dass Klimaberufe 
wie der  Anlagenmechaniker für 
Sanitär, Heizung und Klima im 
Ausbildungssektor seit Corona um 
fast 20 Prozent zugelegt hätten. 
„Die junge Generation will Verant-
wortung übernehmen – das ist ein 
gutes Zeichen.“ Kritik übte Fried-
rich an der immer noch nicht sicht-
baren „Bildungswende“ und forder-
te  die Politik auf, „die Gleichwertig-
keit von akademischer und berufli-
cher Qualifizierung“ herzustellen. 

Als wichtigste Stellschrauben 
bezeichnete er die ergebnisoffene 
Berufsorientierung an allen Schul-
arten gleichermaßen sowie die aus-
kömmliche Finanzierung der Bil-
dungsstätten des Handwerks. 
Zudem forderte Friedrich Investi-
tionen der öffentlichen Hand in  Bil-
dungshäuser mit moderner techni-
scher Ausstattung. In den kommen-
den Jahren müssten dabei die stark 
gestiegenen Kosten für Moderni-
sierungen und Neubauten berück-
sichtigt werden.

Erfolgreicher Start  der

Ausbildungsbotschafter 

Die Zahl der neuen Ausbildungs-
verhältnisse im Handwerk in der 
Region Stuttgart ging im Jahr 2023 
um 0,4 Prozent auf 4014 zurück, das 
sind 15 Lehrverträge weniger als 
2022. Über alle Lehrjahre hinweg 
liegt die Gesamtzahl der Ausbil-
dungsverhältnisse bei 9684. 

Um jungen Menschen einen 
Einblick in der Welt der Berufe zu 
ermöglichen, baut die Handwerks-
kammer auf Berufsorientierung. 
Erfolgreich gestartet sei im vergan-
genen Jahr das Projekt Ausbil-
dungsbotschafter. „Azubis berich-
ten dabei gleichaltrigen Jugendli-

chen, wie der Ausbildungsalltag im 
Betrieb oder der Schule abläuft. Das 
ist Berufsorientierung und Bera-
tung auf Augenhöhe – und das 
funktioniert“, bilanzierte Peter 
Friedrich. Auch das Projekt „Werk-
statthaus“ lässt praxisorientierte 
Einblicke in die Welt des Hand-
werks zu. Schüler ab der siebten 
Klasse können in der Bildungsaka-
demie der Handwerkskammer  
selbstständiges, praktisches Arbei-
ten in den Berufen Schreiner, Fri-
seur, Raumausstatter und Zahn-
technik ausprobieren. 

Als positives Zeichen bezeich-
nete der Kammerchef  den Zuwachs 
an Azubis mit ausländischem 
Schulabschluss um 14 Prozent. 
Wieder attraktiver scheint zudem 
eine Ausbildung im Handwerk für 
Abiturienten geworden zu sein. 
Der Zuwachs bei Azubis mit Abitur 
oder Fachhochschulreife lag im ver-
gangenen Jahr bei sechs Prozent. 
Dagegen nahm die Zahl derer mit 
mittlerem Schulabschluss um den 
gleichen Wert ab. Nach wie vor 
stellen Absolventen der Realschu-
len das Gros der Azubis mit über 43 

Prozent. Konstant liegt der Anteil 
weiblicher Azubis im Handwerk 
bei circa 20 Prozent. 

Bei den Top-Ten-Berufen führt 
wie in den Vorjahren der Kfz-Me-
chatroniker mit 580 neuen Lehr-
verträgen. Seit Corona steigt die 
Zahl der Azubis in dem Gewerk von 
Jahr zu Jahr, zuletzt um 3,7 Prozent. 
Auch die Friseure legen mit einem 
Plus von fast sieben Prozent neuer 
Ausbildungsverhältnisse deutlich 
zu. Auf der Top-Ten-Liste liegt der 
Anlagenmechaniker SHK auf Platz 
zwei, gefolgt von den Azubis aus 

dem Elektroniker-Handwerk und 
den Friseuren auf Platz vier. 

Nach wie vor zeigen Schulabgän-
ger allerdings wenig Interesse an den 
Berufen im Bau- und Ausbau- sowie 
im Nahrungsmittelbereich. „Auf 
dem Bau, in Bäckereien und auch in 
Metzgereien werden leider zu häufig 
aus den Lehrstellen die sogenannten 
Leerstellen“, sagte Peter Friedrich.  
Die Handwerkskammer versuche 
nun mit Projekten im Kosovo oder in 
Indien junge Menschen bei der Aus-
bildung in einem handwerklichen 
Beruf zu unterstützen. red

Großes Interesse an einer 
Ausbildung in den Klimaberufen 
Die  Handwerkskammer Region Stuttgart konstatiert: Ausbildung ist das beste Rezept gegen Fachkräftemangel.

Für den Beruf des Anlagenmechanikers Sanitär, Heizung und Klima 

interessieren sich immer mehr jungen Menschen. „Die junge Gene-

ration will Verantwortung übernehmen“, heißt es von Seiten der 

Handwerkskammer. Foto: dpa/Uwe Anspach
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Kreis Esslingen. Auch ältere 
Menschen werden im Alltag  beläs-
tigt. Der Umgang mit solchen Situ-
ationen sei erlernbar und könne in 
Selbstverteidigungskursen geübt 
werden, darauf weist der Kreisse-
niorenrat Esslingen hin. Der 
Seniorenrat bietet daher Kurse an, 
bei denen durch einen  Gewaltprä-
ventionstrainer einfache altersge-
rechte Abwehrtechniken und Hil-
feleistungen vermittelt werden. 
Dieses Angebot richtet sich laut 
Mitteilung vorzugsweise an  Verei-
ne, Seniorenorganisationen, Insti-
tutionen und Kommunen; es kön-
nen aber auch Kurse von Einzel-
personen gebucht werden. 
Ansprechpartner beim Kreisse-
niorenrat Esslingen ist Tino Mar-
ling unter Telefon 01 57/ 
77 53 35 12 oder per Mail an: 
info@ksr-es.de. red

Einfache 
Techniken 
zur Abwehr Lenningen.  Auf dem Wanderweg 

zwischen der Burg Teck und dem 
Sattelbogen im Kreis Esslingen 
befindet sich der „Gelbe Fels“ – seine 
auffällige Farbe, die vom geringen 
Eisenanteil des Kalksteins herrührt,  
hat dieser Formation ihren Namen 
gegeben. Der „Gelbe Fels“ auf der 
Gemarkung von Lenningen-Bru-
cken ist  für Wanderer ein lohnendes 
Ziel, denn er bietet einmalige Ausbli-
cke auf das Lenninger Tal und auf die 
Steilhänge der Schwäbischen Alb. 
Auch bei Sportkletterern ist  er 
beliebt. Doch ab sofort ist der Fels 
gesperrt: Das  Landratsamt Esslingen 
hat das Klettern, Besteigen und  
Abseilen sowie das Betreten des 
Hauptzugangs bis einschließlich 
30. Juni  untersagt. Grund dafür ist, 
dass am  Hauptfelsen derzeit ein 
Wanderfalkenpaar mit dem Nestbau 
begonnen hat oder sogar schon brü-
tet.   Diese seltene Vogelart steht unter 
strengem  Schutz.

„Durch das Klettern am Haupt-
felsen oder an den Nebenfelsen 
besteht die akute Gefahr einer nach-
haltigen Störung des Brut- und Auf-
zuchtgeschäftes“, heißt es  in der 
naturschutzrechtlichen Anordnung 
der Kreisbehörde. Diese Vogelart 
würde während der Nist-, Brut- und 
Aufzuchtphase schon auf geringste 
Störungen äußerst sensibel reagie-
ren: „Daher ist zu befürchten, dass die 
Altvögel den Nistplatz oder die Brut-
stätte verlassen und somit die Eier 
oder die Nestlinge auskühlen.“   eh

„Gelber Fels“ 
gesperrt

Nürtingen. Das Spektakel der star-
ken Frauen und Männer geht wie-
der los: Am Sonntag, 28. April, fin-
den die 15. Highland-Games auf 
dem Hardter Sportgelände in den 
Schlagwiesen statt. Erwartet wer-
den  etwa 20 internationale Teil-
nehmer, die sich in den Disziplinen 
Steinstoßen (7,26 Kilo), Hammer-
werfen (10 Kilo), Hochwurf (25,4 
Kilo), Leichtes Distance (12,7 Kilo) 
und Tossing the Caber (Baum-
stamm-Schleudern) miteinander 
messen. Die Frauen und Männer 
aus der Schweiz, Österreich, den 
Niederlanden und Deutschland tre-
ten in den Klassen A-Heavys, 
B-Heavys und Masters ab 40 gegen-
einander an. „Wir haben ein stark 
besetztes Feld“, sagt Andreas Deus-
chle. Der Nürtinger Highlander hat 
die Nürtinger Highland-Games 
einst ins Leben gerufen und organi-
siert auch dieses Mal wieder die 
Kraftsport-Spiele. 

Andreas Deuschle freut sich 
besonders auf das Schweizer Paar 
Stefanie Frey und Simeon Brügger. 
Beide waren schon Weltmeister in 
ihrer Altersklasse, Stefanie Frey 
trägt zudem einen Europameister-
titel im Armwrestling. Damit dürf-
ten die beiden das stärkste Paar 
Europas sein. Aber auch lokale 
Sportler, die Deuschle selbst trai-
niert hat, werden am Start sein. 
Deuschle selbst tritt nicht mehr an, 
er hat im vergangenen Jahr im Alter 
von 55 Jahren seine sportliche Kar-
riere beendet. Er wird die Wettbe-
werbe moderieren.

Der Tag startet mit einem öku-
menischen Gottesdienst ab 10 Uhr, 
die Wettkämpfe beginnen um 11 
Uhr. Den Zuschauern serviert der 
SV Hardt ein Weißwurstfrühstück 
und sorgt auch sonst für die Bewir-
tung.  Ein Highlander-Freund von 
Deuschle hat ein Kartenspiel 
namens „Kilt and Strongman“ für 
die ganze Familie erfunden, bei 
dem sich alles rund um die Highl-
and-Games dreht. Dieses Spiel 
wird vorgestellt. Im Rahmenpro-
gramm treten stilecht Dudelsack-
spieler auf. red

Info: Wer sich für den Sport 
interessiert, kann ganz unverbind-
lich immer mittwochs und freitags 
ab 18 Uhr auf dem Sportgelände in 
den Hardter Schlagwiesen vorbei-
schauen und beim Training hinein-
schnuppern. 

Highlander 
messen sich
Am Sonntag bieten 

starke Männer und 

Frauen in Hardt ein 

besonderes Spektakel.

gegründet, was auch der Corona-
Pandemie geschuldet war. Inzwi-
schen haben sich   Workshops, Wan-
derungen und Vorträge rund um die 
Themen Bewegung, gesunde Ernäh-
rung und Heilpflanzen  etabliert,  häu-
fig trifft man sich im Mehrgeneratio-
nenhaus in der Pliensauvorstadt. In 
diesem Jahr sind die Esslinger Kneip-
pianer mit den Themen Achtsamkeit, 
einem Besuch im Esslinger Apothe-
kermuseum und einem Kräutervor-
trag gestartet.  Kürzlich hat sich 
zudem die Hauptversammlung des     
Kneipp-Landesverbands Baden-
Württemberg in Berkheim getroffen. 

Angebote für 

junge Menschen

Die Esslinger Verantwortlichen 
freuen sich zudem auf den geplanten  
Schülerausflug mit Viertklässlern der 
Pliensauschule, bei dem sie  das Bar-
fußlaufen propagieren und essbare 
Pflanzen zeigen wollen, denn gesun-
de Ernährung und Bewegung gehö-
ren nach ihrer Überzeugung zusam-
men, erklärt Claudia Gieseler-Christ, 
die   wie ihre Vorstandskolleginnen 
beim Einführungskurs in Königsfeld 
die fünf Elemente nach Kneipp ken-
nengelernt hat. Außerdem ist sie  
gemeinsam mit ihrem Mann Klaus 
Christ als Wanderführerin und Pil-
gerbegleiterin unterwegs. 

Besonders wichtig ist den Vor-
ständlern   der Kontakt zu jungen 
Menschen, denn immer noch herr-
sche der Eindruck vor, Kneippen sei 
nur was für Senioren. Mit Aktionen 
für die ganze Familie samt Pflanzen-
Memory, Malangeboten und der kin-
derleichten Herstellung von Kräuter-
salz halten die Esslinger dagegen. com

Esslingen. Oft sind es die kleinen 
Dinge, die weiterhelfen. Und es 
braucht gar nicht gleich ein richtiges 
Tretbecken, um die Lehren von 
Gesundheitspapst Sebastian Kneipp 
anzuwenden – darin ist sich das Füh-
rungsteam vom Esslinger Kneipp-
verein einig. Gesagt, getan. Gerade 
saßen alle   noch bei der Zweiten Vor-
sitzenden Helga Schulz Blank am 
Frühstückstisch, schon werden 
Schuhe und Stümpfe ausgezogen 
und ab geht es auf den grünen Rasen. 
Das Gras ist an diesem Vormittag im 
Schatten noch nass und kalt, wäh-
rend das Quartett seine  Runden 
dreht. Dann wird die Feuchtigkeit 
kurz abgestreift, und bald spürt man 
das feine typische Kribbeln in den 
Füßen. „Das ist unser Frühlings-
tipp“, erklärt Nadine Grimme aus 
Baltmannsweiler, die beim Kneipp-
verein die Finanzen im Blick hat. 
Sogar für Morgenmuffel eigne sich 
das Tautreten zum Wachwerden, 
erklärt Grimme, und Claudia Giese-
ler-Christ, die als Erste Vorsitzende 
mit im Boot sitzt, ergänzt,  Venen 
und Durchblutung profitierten 
ebenfalls von den Kältereizen. 

Was ebenfalls auffällt, ist die 
gute Stimmung. Ob das ebenfalls 
auf die  Kneipp’sche Anwendung 
zurückzuführen  ist, darüber lässt 
sich sicher streiten.  Doch eines wird 
deutlich bei dem   Besuch: Das Jah-
resmotto 2024 „Kneipp vereint“ 
scheint aufzugehen. 

Erst vor eineinhalb Jahren hat 
sich der Verein im dritten Anlauf 

Frühlingstipps für 
Kneipp-Neulinge
Tautreten, 

Kräuterwissen und viel 

Bewegung gehören zu 

den Empfehlungen. 

Nadine Grimme, Helga Schulz Blank sowie Claudia Gieseler-
Christ und Ehemann Klaus Christ (von links) genießen das 
Tautreten. Foto: Roberto Bulgrin

E
s gab eine Zeit, da ratterte die 
Straßenbahn der Linie Esslin-

gen–Nellingen–Denkendorf (END) 
von den Fildern hinunter ins 
Neckartal. Doch im Februar 1978 
war Schluss. Seither übernehmen 
Linienbusse den öffentlichen Nah-
verkehr auf dieser Strecke.  Seit Lan-
gem schon wird über eine Wieder-
belebung der  Schienenverbindung 
diskutiert – und die Debatte  über die  
Verlängerung der Stadtbahnlinie 
U 7  nimmt langsam Fahrt auf: Wie 
Landrat Heinz Eininger  in der Sit-
zung des Verwaltungs- und Finanz-
ausschusses des Esslinger Kreistages 
informierte, stimmen die ersten 
Zwischenergebnisse einer  Mach-
barkeitsstudie optimistisch.  Den-
noch ist man von einer schnellen 
Realisierung  weit entfernt. 

 Die verkehrlichen Wirkungen  
der  Direktverbindung von Ostfil-
dern-Nellingen    nach  Esslingen samt 
der  Anbindung von   Denkendorf 
sind demnach „als hoch einzuschät-
zen und lassen Baukosten zu, die 
einen notwendigen Nutzen-Kosten-
Indikator größer 1,0 als möglich 
erscheinen lassen“, sagte Eininger.   

Er verkündete zugleich eine schlech-
te Nachricht: „Die Variante mit  einer 
Anbindung von Neuhausen lässt 
hingegen kein verkehrliches Poten-
zial erwarten, die eine weitergehen-
de Untersuchung rechtfertigt.“  

Der Esslinger Kreistag hatte vor 
einem Jahr beschlossen, eine direkte 
Schienenverbindung  von den Fil-
dern ins Neckartal untersuchen zu 
lassen. Die 60 000 Euro teure Mach-
barkeitsstudie, deren Kosten sich der 
Kreis,  Esslingen, Ostfildern und 
Denkendorf teilen, soll aufzeigen, ob 
und welche Trassenvarianten sich 
wirtschaftlich rechnen. Im Novem-
ber vergangenen Jahres wurde das 
Verkehrswissenschaftliche Institut 
Stuttgart mit dieser Aufgabe betraut. 

Die Experten teilten dem Kreis 
nun  ihre erste      Einschätzung mit – 
und gaben eine klare Empfehlung 
ab: Um eine aussagekräftige Kosten-
abschätzung zu erhalten,   reiche eine  
überschlägige, vereinfachte Bewer-
tung nicht aus. Denn die  Strecken-
führung beinhalte  aufgrund der 
Topografie und der städtebaulichen 
Rahmenbedingungen „mehrere inf-
rastrukturtechnische und bauliche 

Herausforderungen“, führte Einin-
ger aus. Hierzu würden unter ande-
rem  Tunnelbauwerke in Nellingen 
und auf dem Zollberg, eine  Brücke  
über die B 10,  die städtebauliche 
Integration der U-7-Endhaltestelle 
am Esslinger Bahnhof in den  
Neckaruferpark und die Integration 
der Stadtbahntrasse in die geplante 
Neugestaltung des Nürk-Areals in 
der Pliensauvorstadt gehören.

Mit Ergebnissen des Infrastruk-
tur-Gutachtens sei erst Ende des Jah-
res zu rechnen. „In Verbindung mit 
den Ergebnissen der derzeit noch lau-
fenden Machbarkeitsstudie soll im 
Anschluss eine Empfehlung stehen, 
ob in das nachfolgende Verfahren der 
standardisierten Bewertung einge-
stiegen werden soll“, informierte 
Eininger.  Erst bei   einem Kosten-
Nutzen-Faktor  von höher als  1,0 
könnte  es  Zuschüsse von  Bund und 
Land geben.   Die Chancen auf einen 
hohen Wert stehen   gar nicht 
schlecht, denn  seit dem 1. Juli 2022 
gelten neue Bewertungskriterien.  
Unter anderem werden nun auch  
Barrierefreiheit, der Klimaschutz und 
Energiespareffekte berücksichtigt. eh

Debatte über   die Verlängerung 
der U 7 nimmt Fahrt auf
  Ende des Jahres liegen belastbare Aussagen zur Wirtschaftlichkeit der Trasse 

von Nellingen nach Esslingen vor. Erste  Signale sind positiv.  

Bislang endet die Stadtbahnlinie U 7 in Ostfildern-Nellingen. 
Foto: Thomas Hörner/Archiv

Nürtingen. Am Dienstag, 
30. April, 19 Uhr, erläutert  Klaus 
Kraft, Chefarzt der Klinik für Allge-
mein- und Viszeralchirurgie der 
Medius-Kliniken, im Nürtinger 
Krankenhaus, wie die minimalin-
vasive Leistenbruchoperation 
funktioniert.  red

Erläuterungen 
zur Leisten-OP

Lokal verwurzelt: 

Engagement, das 

verbindet.

www.extra-wochenende.de
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Bewerbung unter:
0711 / 35 94 60

oder: info@kleine-traube.de

Lieben Sie Oldtimer?

Wir suchen eine Teilzeitkraft /Rentner (m/w/d) für
unseren Betrieb in Esslingen:

KHM produziert und montiert Cabrioverdecke, Teppichsätze,
Sitzbezüge und Innenverkleidungen für hochwertige Oldtimer
und Youngtimer. Auf der Basis einer 40-jährigen Historie hat
sich KHM zum führenden Anbieter etabliert.

Für unser weiteres Wachstum suchen wir für den Standort
Esslingen eine Teilzeitkraft /Rentner (m/w/d).

Wir suchen einen Kollegen, der unseren sympathischen
Familienbetrieb im Bereich Oldtimer/Automotive in der
Verwaltung, der Administration, bei kaufmännischen
Einzelthemen und der Buchhaltung unterstützt.

Telefon: 0711 / 35 79 000
E-Mail: KHM@cabrio.de
www.cabrio.de

Beim Zweckverband „Gemeinsamer Gutachterausschuss im Landkreis
Esslingen“ mit Sitz in Nürtingen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die

Leitung der Geschäftsstelle (m/w/d)
in Vollzeit und unbefristet

aufgrund des Ruhestandseintritts des derzeitigen
Stelleninhabers neu zu besetzen.
Die ausführliche Stellenausschreibung
entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter
https://www.gutachterausschuss-lkes.de/
infos-und-service/stellenausschreibungen.

w
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Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände
in Esslingen & ES-Zell

ab sofort bis Juni
in Voll-/Teilzeit gesucht
Sie sind freundlich, zuverlässig,
lexibel und verkaufen gerne?
Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
oder Tel.TT 07633 / 39 65

Anrufzeiten: Mo.-Fr. 9-17 Uhr, Sa. 10-18 Uhr
Fritz Waßmer
Spargel- und Erdbeerkulturen

Die Stadt Esslingen am Neckar verbindet Moderne mit Tradition.

98000 Einwohner/innen und die ansässigen Unternehmen genießen
die Angebotsvielfalt und Lebendigkeit ihrer Stadt. Die Stadtverwal-
tung versteht sich als modernes Dienstleistungsunternehmen.

Für die vielfältigen Aufgaben suchen wir gut ausgebildete und
engagierte Fachleute in den folgenden Ämtern und Abteilungen:

Villa Merkel, Galerie der Stadt Esslingen:

Mitarbeiter (m/w/d) für Marketing
und Audience Development

in Teilzeit 60%, befristet auf 2 Jahre, EG 10/TVöD,
Kennzifer: 55.24.41, Bewerbungsfrist: 12.05.2024

Amt für Bildung, Erziehung und Betreuung:

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für die
Schulkindbetreuung an Grundschulen

in Teilzeit, unbefristet, EG S8a /TVöD,
Kennzifer: 56.24.40, Bewerbungsfrist: 13.05.2024

Grünflächenamt:

Ferienbeschäftigte (m/w/d)
mit mindestens 3 Wochen Einsatzzeit
in Vollzeit, möglich im Zeitraum 15.07.–13.09.2024,

Stundenlohn: 12,41 Euro /h,
Kennzifer: 53.24.67, Bewerbungsfrist: 05.05.2024

Tiefbauamt:

Ferienbeschäftigte (m/w/d)
mit mindestens 3 Wochen Einsatzzeit
in Vollzeit, möglich im Zeitraum 15.07.–13.09.2024,

Stundenlohn: 12,41 Euro /h,
Kennzifer: 54.24.66, Bewerbungsfrist: 05.05.2024

Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie über das Internet
unter www.esslingen.de/karriere.

Sie haben Interesse? Dann überzeugen Sie uns bitte
mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
über unser Online-Bewerbungsportal unter Angabe
der jeweiligen Kennzifer.

STELLENANGEBOTE

Gemeinde Unterensingen
Landkreis Esslingen

Die Gemeinde Unterensingen (rund 5.000 Einwohner) sucht zum
frühestmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung des Fachbereichs
,,Finanzen und Liegenschaften“

(m/w/d)
Wir bieten Ihnen eine Stelle (Voll- oder Teilzeit, unbefristet) bis
Besoldungsgruppe A 13 .

INTERESSE?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung mit
den üblichen Unterlagen bis zum 11. Mai 2024 an die Gemeinde
Unterensingen, Kirchstraße 31, 72669 Unterensingen oder per Mail
an personal@unterensingen.de.
Für Rückfragen steht Ihnen gerne
Bürgermeister Sieghart Friz,
unter der Telefonnummer 07022/6097-0 bzw.
E-Mail gemeinde@unterensingen.de zur Verfügung.

Wir suchen baldmöglichst
eine zeitlich lexible, zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)

u. Küchenhilfe (m/w/d)

zur Aushilfe oder Festanstellung
„Kleine Traube“ Esslingen

Bewerbung unter:
0711 / 35 94 60

oder: info@kleine-traube.de
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 Veranstaltungskalender 

 SA 27. APRIL 

Theater
            Theatersport, Improvisa-
tionstheater, Esslingen, Würt-
tembergische Landesbühne, 
Schauspielhaus, 19.30 Uhr
            Flashback, Tanzshow, Nürtin-
gen, Stadthalle K3N, 17.30   Uhr
            Improtheater: Beziehungs-
kisten, Esslingen, Kunstdruck 
Central Theater, 20 Uhr
            Nathan der Weise, Winter-
bach, Waldorfschule Engel-
berg, 19  Uhr

Musik
            Kult-Kneipennacht, Musik-
nacht in 12 Gastro-Betrieben, 
Esslingen, Innenstadt, 21 Uhr
            Podium Festival 2024: Isabel 
Pfefferkorn (Gesang) & Nina 
Gurol (Klavier), Esslingen, 
Kunstdruck Central Theater, 
14 Uhr
            Podium Festival 2024: Blech-
bläserensemble covert „Rage 
Against the Machine“, Esslin-
gen, Eisenlager, 18 Uhr
            Podium Festival 2024: Isabel 
Pfefferkorn (Gesang) & Roth-
ko String Quartett – Das Mul-
tiversum, Esslingen, Amtsge-
richt (Kaisersaal), 21 Uhr
            Wolfgang Selje: Erinnerungen 
an Udo Jürgens, Esslingen, 
Kabarett der Galgenstricke, 
20 Uhr
            Dannemann & friends (Spe-
cial Guest: Miller Anderson), 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 20 Uhr
            Big Band Harthausen, Filder-
stadt, Filharmonie Bernhau-
sen, 19.30 Uhr
            Reni Parmas Liederabend, 
Filderstadt, Kronenkomede 
Bonlanden, 20 Uhr (ausverkauft)
            Frühjahrskonzert der Big-
Band der Musikfreunde 
Schlaitdorf, Schlaitdorf, 
Gemeindezentrum Hofstatt, 
20 Uhr
            Blues-Base-Special mit „Alice 
& the Noisy Boys“, Wernau, 
Verein Blues in Town, 20.30 Uhr
            Vocal Swing, Grafenberg, 
Kelter, 20 Uhr
            Stilbruch, akustischer Pop/
Rock, Nürtingen, Club 
Kuckucksei,  20.30 Uhr
            Normahl, Punk, Halle, Rei-
chenbach, 21 Uhr (ausverkauft)
            Wassermusik, mit der Musik- 
und Jugendkunstschule Nür-
tingen, Nürtingen, Haus der 
Künste,  17 Uhr
            Gaechinger Cantorey: 
Vision.Bach, Esslingen, Das 
Neue Blarer, 19 Uhr
            Lynne Hanson: Just a Poet, 
Kirchheim, Club Bastion, 
20.30 Uhr

Sonstiges
            Repair Café, Kirchheim, 
Begegnungsstätte wirRauner, 
14 bis 17 Uhr
            Kellerquiz, Nürtingen, Theater 
im Schlosskeller, 20

            9. Esslinger Krimitage: Die 
Pfefferkörner und der Schatz 
der Tiefsee (D 2020), Esslingen, 
Kommunales Kino, 14.30 Uhr
            9. Esslinger Krimitage: The 
Woddafucka Thing (D 2024), 
Esslingen, Kommunales Kino, 
21.15 Uhr
            25 Jahre Kulturverein 
Krummhardt, Aichwald, Orts-
mitte Krummhardt, 18  Uhr (ab 
20 Uhr spielt „Brozzo“ Schwa-
benrock)
            Blütenhock, Nürtingen-Reu-
dern, Hirschbrunnen, 16   Uhr
            Warentauschtag, Nürtingen-
Oberensingen, Friedrich-Glück-
Halle, Warenannahme 8.30 bis 
10.30 Uhr, Abgabe 11 bis 12   Uhr

 SO 28. APRIL 

Theater
            Artisjok Theater: Lieselotte 
macht Urlaub, Esslingen, Kul-
turzentrum Dieselstraße, 
15  Uhr (ab 4 Jahre)
            Herbst im Kopf, Esslingen, 
Württembergische Landes-
bühne, Studio am Blarerplatz, 
16 Uhr (ab 7 Jahre)
            Irina Titova: In 80 Bildern um 
die Welt, Sandkunst, Esslin-
gen, Osterfeldhalle Berkheim, 
18  Uhr
            Emre Karayel, Kabarett in 
türkischer Sprache, Esslingen, 
Kulturzentrum Dieselstraße, 
19  Uhr 
            Nathan der Weise, Winter-
bach, Waldorfschule Engel-
berg, 19  Uhr
            Szenen aus Faust, Beuren, 
Bürgerhaus Alte Schule, 18   Uhr 

Musik
            Matinee für Madagaskar, mit 
dem Orchester des Wandels, 
Esslingen, Villa Merkel, Galerie 
der Stadt, 11 Uhr
            Podium Festival 2024: Bodies 
of Water, Klanginstallation, 
Esslingen, Maille-Park, 11 Uhr
            Podium Festival 2024: Durst, 
Flut & Leben, partizipatives 
Konzert zur Klangausstellung 
„Bodies of Water“, Esslingen, 
Württembergische Landes-
bühne, Schauspielhaus, 17 Uhr
            Podium Festival 2024: Esslin-
ger Vocalensemble, Esslingen, 
Bechtle-Verlag (Eßlinger Zei-
tung/Graffitti-Halle), 20 Uhr
            „What a pleasure“ - Vielfalt 
der Blockflöte, Neckartailfin-
gen, Bürgerhaus Kelter, 17 Uhr
            Kammerkonzert: Junges Kol-
lektiv Musiktheater, Alten-
riet, St.-Ulrich-Kirche, 18 Uhr
            Meisterkonzert: Jonathan 
Fournel (Klavier), Esslingen,  
Neckar Forum, 18 Uhr
            Kantatengottesdienst „Jesu, 
deinen Ruhm zu mehren“ von 
Georg Philipp Telemann, 
Esslingen, Stadtkirche St. Dio-
nys, 10.30 Uhr
            Tobias Horn (Orgel), Oberboi-
hingen, Bartholomäuskirche, 

19 Uhr
            Familienkonzert der Musik- 
und Jugendkunstschule Nür-
tingen,  Nürtingen, Rudolf-
Steiner-Schule,  17 Uhr
            Acoustic Eidolon – Passion of 
Strings: Klanglandschaften 
aus Colorado, Nürtingen, Alte 
Seegrasspinnerei, 19 Uhr

Sonstiges
            25 Jahre Kulturverein 
Krummhardt, Aichwald, Orts-
mitte Krummhardt, 10  Uhr 
Gottesdienst im Zelt, 11 Uhr 
Weißwurstfrühstück, ab 12 Uhr 
Musikverein Aichschieß
            Kennenlern- und Familien-
fest des Schwäbischen Alb-
vereins für  Neckartailfingen, 
Aichtal, Neckarhausen und 
Unterensingen, Aichtal-Gröt-
zingen, Marie-Appt-Hütte, 
10.30   Uhr
            Bernhard Hurm (Theater 
Lindenhof): Friedrich Hölder-
lin-Gedichte, Nürtingen, 
Forum Türk, 11.30 Uhr
            Treffen der Münzfreunde 
Kirchheim, Kirchheim, Res-
taurant Panorama, 9.30 Uhr
            Vorrunde zum „ADAC-Cam-
per des Jahres“, Kirchheim, 
Verkehrsübungsplatz, 9   Uhr
            Polacek liest, Esslingen, Kaba-
rett der Galgenstricke, 10.30  Uhr
            Highland-Games, Nürtingen, 
Sportgelände in Hardt, 10 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst, 
ab 11 Uhr Wettkämpfe
            Maibaumfest, Wendlingen, 
Marktplatz, 11 Uhr
            Maibaumhock, Neckartailfin-
gen, Wiese am Rathaus, 11 Uhr
            Tag der offenen Tür, Altdorf, 
Feuerwehrhaus, 10  Uhr
            Orchideen und Affen im 
Gerichtssaal: Die ecuadoria-
nischen Rechte der Natur und 
die (De-) Kolonialität des 
Rechts, Vortrag mit Andreas 
Gutmann, Esslingen, Villa Mer-
kel, Galerie der Stadt, 15 Uhr
            9. Esslinger Krimitage: Der 
dritte Mann (GB 1949), Ess-

lingen, Kunstdruck Central 
Theater, 18  Uhr

 MO 29. APRIL 

Theater
            Lesekiste: Der Tag, an dem 
die Oma das Internet kaputt 
gemacht hat, Gastspiel der 
WLB, Wernau, Stadtbücherei, 
16.15  Uhr (ab 6 Jahre)

Musik
            Podium Festival 2024: Blu-
menleben, Esslingen, Villa Mer-
kel/Galerie der Stadt, 20 Uhr
       Meisterkonzert: Trio Alba, 
Nürtingen, Kreuzkirche, 20 Uhr

Sonstiges
            Patientenverfügung und 
Vollmacht, Vortrag, Nürtin-
gen, Haus der Familie, 19.30  
Uhr (Anmeldung Telefon 
07022/ 39993)
            Frauen-Gespräche, Kirch-
heim, Begegnungsstätte wir-
Rauner, 19 Uhr
       Stricklieseln- und Häkeltan-
ten-Treff, Wendlingen, Treff-
punkt Stadtmitte, 14.30 Uhr

 DI 30. APRIL 

Theater
            Krimizeit: Das Herz der Leo-
pardenkinder, Klang-Kunst-
Lesung mit der Theaterspin-
nerei, Nürtingen-Oberensin-
gen, Sammlung Domnick, 
19.30 Uhr (Premiere)

Musik
            Uusikuu: Weltmusik aus 
Finnland, Nürtingen, Alte 
Seegrasspinnerei, 20 Uhr
            Jaded, Nürtingen, Schlacht-
hofbräu, 20 Uhr
            Podium Festival 2024: Siri, 
was ist freier Wille?, Musik, 
Tanz und Wort zur KI-Dysto-
pie, Esslingen, Württembergi-
sche Landesbühne, Schau-

spielhaus, 19 Uhr
            Podium Festival 2024: Cringe 
AF, Esslingen, Komma, 21 Uhr

Sonstiges
            Rettichfest, Baltmannsweiler, 
Festplatz,  17 Uhr
            Bedingt abwehrbereit: Vortrag 
mit Markus Grübel, Ostfildern-
Ruit, Hotel Hirsch, 19 Uhr
            Café Hope, Kirchheim, Stein-
gau-Zentrum, 12 bis 13.30 Uhr
            Gesprächsangebot, Kirch-
heim, Haus Cäcilia, Orte des 
Zuhörens, 18 bis 19 Uhr
            Vortrag zur „Minimalinvasiven 
Leistenbruchoperation“, Nür-
tingen, Medius-Klinik,  19 Uhr
            Philosophisch-psychologi-
scher Lesekreis, Kirchheim, 
BürgerTreff, 20 Uhr
            Maibaumaufstellung, Aich-
tal-Grötzingen, Hindenburg-
platz, 16 Uhr
            Maihock, Neckartenzlingen, 
Marktplatz, 17 Uhr
            Maihock, Reichenbach, Rat-
hausplatz, 17 Uhr
            Tanz in den Mai, Halle, Rei-
chenbach, 21 Uhr
            Tanz in den Mai, Filderstadt, 
Filharmonie Bernhausen, 20  Uhr
            Tanz in den Mai, Wernau, 
Turnhalle auf dem Kehlenberg, 
19  Uhr

 MI 1. MAI 

Musik
            Podium Festival 2024: Woo-
den Elephant, Beyoncé-Songs 
für Streichquintett, Esslingen, 
Kulturzentrum Dieselstraße, 
16 Uhr
            Podium Festival 2024: Bruck-
ner.lab Werkstatt #2 - Gipfel, 
Esslingen, Altes Rathaus (Bür-
gersaal), 19 Uhr

Sonstiges
            Kundgebung des DGB zum 
„Tag der Arbeit“, Nürtingen, 
Schillerplatz, 10.30 Uhr (Kon-
zert in der Kreuzkirche 12 Uhr)

            Kundgebung des DGB zum 
„Tag der Arbeit“, Esslingen, 
Marktplatz, 11 Uhr
            Kundgebung des DGB zum 
„Tag der Arbeit“, Kirchheim, 
Rathausplatz, 13.30 Uhr (15.30 
Uhr Maifest im Mehrgenera-
tionenhaus Linde)
            Café Hope, Kirchheim, Stein-
gau-Zentrum, 12 bis 13.30 Uhr
            Märchen aus aller Welt, Beu-
ren, Freilichtmuseum, 14 Uhr
            Computer- und Smartphone-
Sprechstunde, Kirchheim, 
Bürgertreff, 14 bis 16 Uhr
            Maibaumfeier, Baltmanns-
weiler, am Festplatz,  11 Uhr
            Rettichfest, Baltmannsweiler, 
Festplatz,  11 Uhr
            Maihock, Reichenbach, Rat-
hausplatz, 11 Uhr
            Waldfest des Musikvereins 
Aichschieß, Aichwald, Wald-
spielplatz Aichschieß, 10.30 Uhr
            Maihock, Neckartenzlingen, 
Marktplatz, 11 Uhr
            Mühlentrubel der Stadtka-
pelle Leinfelden, Siebenmüh-
lental, Mäulesmühle, 11.30 Uhr
            Maihocketse, Nürtingen-Zi-
zishausen, Archies auf der 
Insel, 10.30 Uhr
            Maifest der DPSG, Neuhau-
sen, Lagerplatz, 10.30 Uhr
            Café-Nachmittag, Kirchheim, 
Begegnungsstätte wirRauner, 
14.30 bis 16 Uhr
            Lindach Café - Begegnungs-
café für alle Generationen, 
Kirchheim, Rathaus Jesingen, 
14.30 bis 16.30 Uhr

 DO 2. MAI 

Theater
            Die Kinder, Esslingen, Würt-
tembergische Landesbühne, 
Podium I, 20  Uhr
            Krimizeit: Das Herz der Leo-
pardenkinder, Klang-Kunst-
Lesung mit der Theaterspin-
nerei, Nürtingen-Oberensin-
gen, Sammlung Domnick, 
19.30 Uhr

Musik
            Podium Festival 2024: Bruck-
ner.lab Werkstatt #3 - 
Gegenwart, Esslingen, CVJM 
(Lutherbau), 19 Uhr

Sonstiges
            Kult-Rock-Kneipe, Halle, 
Reichenbach, 20 Uhr 
            Draußen sein - Garten der 
Begegnung, Kirchheim, Stif-
tung Tragwerk, 9 bis 11 Uhr
            Kaffeeklatsch, Aichtal-Aich, 
Kult 25, 14.30 Uhr
            Café Hope, Kirchheim, Stein-
gau-Zentrum, 12 bis 13.30 Uhr
                        Spielstube, Kirchheim, Christ-
liches Familienzentrum, 
15 bis 17 Uhr
            9. Esslinger Krimitage: Körsch-
talrache, Vermisst in den High-
lands & Wein.Berg.Tod, Esslin-
gen, Kunstdruck Central Thea-
ter, 19.30 Uhr

 FR 3. MAI 

Theater
            Die Kinder, Esslingen, Würt-
tembergische Landesbühne, 
Podium I, 20  Uhr
            Magic Moments: André & 
Filou, Esslingen, Literarisches 
Marionettentheater (Lima), 
19.30  Uhr (ausverkauft)
            Jugendbühne Ostfildern: 
Nennt mich nicht Ismael, 
Ostfildern, Zentrum Zinsholz 
Ruit, 19.30  Uhr (Premiere)
            Link-Michel: Mein lieber 
Scholli, Esslingen, Kabarett der 
Galgenstricke, 20  Uhr

Musik
            Podium Festival 2024: Zau-
bergarten, Barockmusik, Ess-
lingen, Das neue Blarer, 19 Uhr
            Podium Festival 2024: 
Streichquintett Wooden Ele-
phant, Esslingen, Komma, 
21 Uhr
            Simon & Jan: Das Beste, Lie-
dermacher (Musik-Kabarett), 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 20  Uhr
            Klaus der Geiger und das 
Maximum-Terzett, Straßen-
musiklegende, Nürtingen, Club 
Kuckucksei,  20.30 Uhr
            Ghost of Jones, Cover-Rock,
 Esslingen, Vier Peh, 20 Uhr
            Los Crazy Locos, Acoustic 
Rock/Pop, Filderstadt, Kronen-
komede Bonlanden, 20 Uhr
            Café 612: deutsche Chansons, 
Nürtingen, Alte Seegrasspin-
nerei, 20 Uhr

Sonstiges
            Begegnungscafé für alle 
Generationen, Kirchheim, 
Christliches Familienzentrum, 
8.30 bis 11 Uhr
            Repair-Café, Neckartailfin-
gen, Liebenauschule, 17 bis 
19.30 Uhr 
            Spieletreff, Kirchheim, 
Begegnungsstätte wirRauner, 
14.30 bis 17 Uhr 

Bei der „Kult-Kneipen-
nacht“ in Esslingen wird am 
Samstag, 27. April, in zwölf 
Lokalitäten Livemusik gebo-

ten. So spielt die Rock-Co-
verband „Diet Dope“ im 
Palmschen Bau.

  Foto: Veranstalter

 DA IST MUSIK DRIN 

Irina Titova entwirft mit Sand 
flüchtige Bilder – und schafft 
damit bleibende Eindrücke. 
Am 28. April nimmt sie Besu-

cher in der Osterfeldhalle in 
Berkheim mit auf eine Reise 
„In 80 Bildern um die Welt“. 
 Foto: Veranstalter/Hans Eder

 QUEEN OF SAND  

www.extra-wochenende.de

Erfolgsmotor:  
Auto & Motor  

im EXTRA. 

MERCEDES
Wohnmobilankauf, jedes Modell/Alter,
jeder Zustand!!☎ 0711-3054 7911

CITROEN

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

WOHNMOBILE

TOYOTA

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

RENAULT

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

An alle Camper ! Wohnmobil oder
Campingbus bis e 45.000.– zum Kauf
gesucht. Seriöses Ehepaar freut sich
auf ein Angebot. Tel. 0157-83704157

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

KRAFTFAHRZEUGE

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

OPEL

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

BMW

SKODA

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

OLDTIMER

Reisemobilankauf☎0711-90658170

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab ☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Rentner verkauft Renault Clio, BJ.
2008, TÜV bis 6/2025, Bremsen neu
belegt mit Rechnung, 58 PS, Kauf-
preis 1580,- ☎ 0179-6922625 ab
10.00 Uhr

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

NISSAN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

AUDI

HONDA

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

MINI

PEUGEOT

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Auto-Schwab ☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

HYUNDAI

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 90/2024
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb☎ 0171/8183623

WOHNWAGEN

GELÄNDEWAGEN

Wohnmobilankauf, jedes Modell/Alter,
jeder Zustand!!☎ 0711-3054 7911

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-& Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Reisemobilankauf☎0711-90658170

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

AnkaufallerPKWsu.Reisemobile. Je-
desAlter. Fa.MAX☎ 0711/8283706.

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

BMW 325i, 88000 km, schwarzmet.,
M-Sportpaket, viele Extras, 2-fach
Bereifung, TÜV 2025, VB 10200,- €.
Tel. 0173 / 3263756

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

Auto-Schwab ☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

PORSCHE

FORD

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Familie sucht Wohnmobil
Freuen uns über jedes Angebot
☎ 0711/49004151 - Daniel Braun

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

VOLVO

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Familien-Vater sucht
WOHNWAGEN für 4 P. gerne m.

Stockbetten, Tel. (01 73) 6 97 29 97 

VOLKSWAGEN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler
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Komm in unser Team!

UNSERE
KARRIERESEITE.
JETZT REIN-
SCHAUEN.

Schafe Dir bei der Eßlinger Zeitung
eine Berufs- und Karrieregrundlage mit
Perspektive.
Wir vermitteln Dir interessantes und
qualiiziertes Fachwissen mit hohem
Praxisbezug, wertvolle Sozialkompe-
tenz und lassen Dir den notwendigen
Handlungsspielraum, um auch Deine
eigenen Ideen umzusetzen.

Auf Dich warten bei uns herausfordernde
und spannende Aufgaben. Wenn Dich
Technologie imWandel und die immer
engere Verbindung von Information und
Kommunikation fasziniert, dann bist
Dumit Deiner Bewerbung bei uns an
der richtigen Adresse, denn wir sind als
modernes Medienunternehmen in vielen
Geschätsfeldern aktiv.

Das duale Studium für Medieninteressierte.
BWL –Medien- und Kommunikationswirtschat an der DHBWRavensburg.

Komm zur führenden Zeitung der Region!

Nutze Deine Chance und starte Dein
duales Studium in der Medienbranche!

Weitere Informationen zu unseremMedienunternehmen
und zu demdualen Studium indest Du unter:
www.bechtle-online.de

Wir freuen uns auf
Deine Bewerbung!

Stellen Sie sich vor

Aktuelle Stellenangebote (m/w/d)

▪ Koordination der Frühen Hilfen
in der Region Fildern und der Region Kirchheim
beim Amt für Soziale Dienste und Psychologische Beratung
Teilzeit 80 %, unbefristet, S 14 TVöD

▪ Sachbearbeitung Wirtschaftliche Jugendhilfe
beim Kreisjugendamt
Vollzeit, unbefristet, A 11 LBesGBW bzw. E 10 TVöD

▪ Sachbearbeitung Schornsteinfegerwesen
beim Rechts- und Ordnungsamt
Vollzeit, unbefristet, A 10 mD LBesGBW

▪ Mitarbeit im Bereich für Bewerbermanagement
beim Amt Personal- und Organisation
Teilzeit 60 % bis 70 %, unbefristet, E 6 TVöD

Gelernter Schreiner su. Stelle i. Tro-
ckenbau, spachteln, tapez., streichen,
Lam., Türen + Holzboden + Treppe
abschleifen und lackieren, Renov.
☎ 0172/8774265

Maler, Gipser, Trockenbauer, kompl.
Renovierungen, sucht Nebenbe-
schäftigung☎ 0178 - 82 413 54

Nothilfe Beirut
Jetzt spenden!
Explosionen haben Libanons Hauptstadt Beirut erschüttert. Es 
ist eine Katastrophe für das Land, das von Wirtschaftskrisen 
und der Corona-Pandemie ohnehin schwer getrof en ist. 
Aktion Deutschland Hilft leistet den Familien Nothilfe. Mit 
Medikamenten, Lebensmitteln, Trinkwasser und Hygienekits. 
Helfen Sie uns, Leben zu retten. Jetzt mit Ihrer Spende! 

Spendenkonto: DE62 3702 0500 0000 1020 30 
Online spenden unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de
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Tätige Gartenarbeiten, Hecken Form-
schnitt (Esslingen) - Minijob Basis -
☎ (0152)06 86 27 77

Erf. Gärtner, Gartenpfl., Rasen, He-
ckenrückschnitt, Baumfällungen usw.
Terrassen, Holzterrasse, Pflastersteine,
Stellplätze, Sichtschutz, Zäune, Balkone
u. Mauern uvm.☎ 0152 - 11407049

Familie sucht nette Putzhilfe
3 Std./Woche. Anmeldung als Mini-
job. familie-esslingen@gmx.de

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege,☎ 0172 88 11 862

SCHRITT FÜR SCHRITT ZUKUNFT SCHENKEN

Durch Bildung und Einkommen den
Armutskreislauf durchbrechen.
Mit steps for children helfen Sie nachhaltig!

www.stepsforchildren.de
tenyears-stepsforchildren.com

STELLENGESUCHE

Biete als Nebenjob: Komplettsanierung
für Bad, inkl. Sanitäranlagen, Gipser
und Fliesen legen☎ 0162/32 73 154

Su. Arbeit (Mini-Job): Renovierungen
aller Art, streichen, Laminat/Vinyl ver-
legen, Reparaturen, Reibeputz, tapezie-
ren, Trockenbau. Tel.: 0176 63331557

Erf. Gärtner su. Gartenpflege He-
cke schneiden. T. 0159/01976299

Suche Putzstelle in Privathaushalt
Raum Gartenstadt, 3-4 Std. vormittags
☎ 0157 - 39 29 97 07

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Neben-
job).☎ 0178/7813143

www.extra-wochenende.de

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz  
und kostenlose Informationsquelle.

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig,
☎ 0151/20503311

Wir suchen für unser Haus eine nette,
sympathische, tierliebende Hilfe für den
Haushalt. Ca. 5 Std. die Woche nach
Plochingen Stumpenhof. Bushalte-
stelle 2 Fußminuten.☎ 0171-9756222

Stopp! Welcher rüstige und zeitlich
flex. Rentner/in begleitet mich,
weiblich, am Rollator zum Arzt, Frisör
usw., ich bin nicht gebrechlich. Raum
Esslingen☎ 0711-31 82 68

STELLENANGEBOTE

Taxi Thomas
in Nürtingen sucht
Taxifahrer (m/w/d)

zur Aushilfe auf
520-€-Job-Basis,

sowie in Vollzeit,
Rentner/in (m/w/d)
für Krankenfahrten

Infos: Tel. 07022/560777
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Köln.  Der Fachkräftemangel in der 
deutschen Wirtschaft trifft über-
wiegend Berufe, die besonders 
geschlechterspezifisch geprägt sind. 
Das ist das Ergebnis einer Auswer-
tung, die das Institut der deutschen 
Wirtschaft (IW) in Köln  veröffent-
lichte. So bewertete das IW die 
zehn Berufsgruppen, in denen im 
vergangenen Jahr die meisten 
Fachkräfte fehlten, alle entweder als 
typischen Frauen- oder Männerbe-
ruf. Als solche Berufe definierte das 
Institut jene mit einem Anteil von 
mindestens 70 Prozent Frauen 
beziehungsweise Männern. 

Die meisten Fachkräfte fehlten 
demnach in den typischen Frauen-
berufen Kinderbetreuung und 
Erziehung sowie Sozialarbeit und 
Sozialpädagogik. Hier waren es im 
Jahr 2023 jeweils etwa 20 000 feh-
lende Fachkräfte. Etwas weniger, 
nämlich knapp 18 000 offene Stel-
len, waren es im typischen Männer-
beruf Bauelektrik.

Nach Angaben des IW funktio-
niert es bislang nur teilweise, diese 
Berufe auch für das jeweils andere 
Geschlecht attraktiver zu machen. 
So habe sich der Anteil der Kfz-Me-
chanikerinnen seit 2014 zwar ver-
doppelt, liege damit aber erst bei 
fast fünf Prozent. In einigen frauen-
typischen Berufen seien es sogar 
weniger Männer geworden. Dem-
nach sank ihr Anteil in der Sozial-
arbeit seit 2014 um fast zwei Pro-
zentpunkte. Umgekehrt war der 
Trend hingegen in der Gesund-
heits- und Krankenpflege, wo der 
Männeranteil um mehr als zwei 
Prozentpunkte anstieg. In beiden 
Berufen ist etwa ein Viertel der 
Beschäftigten männlich.  dpa

Besonders 
große Lücken

Anzeigensonderveröffentlichung

TIPPS! Fachkräfte gesucht

Gute Ausgangslage für das Ver-

handeln von flexiblem Arbeiten

Auch in Zeiten einer wirtschaftli-
chen Rezession bleibt der Arbeits-
markt ein Arbeitnehmermarkt. 
Heißt: „In den meisten Branchen 
müssen sich Unternehmen überle-
gen, wie sie ihre Arbeitnehmer für 
sich gewinnen“, so Personaler Hel-
fritz. Hilfreich dabei: ein flexibles 
Arbeitsumfeld bieten.

Und das bedeutet die Entwick-
lung: Weil es ohnehin schwer ist, 
Arbeitnehmer zu gewinnen, wollen 
die meisten Unternehmen Stellen 
in Vollzeit besetzen. Doch die 
Chancen, dass Unternehmen sich 
auch auf andere Modelle einlassen, 
stehen gut. Denn: Lieber eine Teil-
zeit-Kraft als keine Arbeitskraft. 
Auch Homeoffice gegenüber sind 
die meisten Unternehmen aufge-
schlossen.

Also: Auch wenn von Flexibili-
tät, Teilzeit oder Homeoffice erst 
einmal nichts in der Stellenanzeige 
steht, lohnt es sich, unbedingt nach-
zuhaken. Marie von der Tann/dpa

Zeit zu gehen. Denn auch wenn der 
Markt sich aktuell eher an Arbeit-
nehmern orientiert, weil Arbeits-
kräfte rar sind, ist er schnelllebig. 
„Bilden Sie sich unbedingt weiter“, 
rät Helfritz.

Management altersdiverser Beleg-

schaften gewinnt an Bedeutung

Junge Arbeitnehmer können von 
älteren viel lernen –  und umge-
kehrt. Trotzdem kann es immer 
wieder zu Spannungen kommen. 
Angesichts des demografischen 
Wandels müssen diese überwunden 
werden. Es ist Aufgabe der Unter-
nehmen, ein gutes Miteinander zu 
ermöglichen. Der Fokus liegt dabei 
nicht nur auf dem Nachwuchs: 
Unternehmen müssen Arbeiten für 
Ältere attraktiv machen, so das Job-
portal Stepstone. Denn andernfalls 
wollen die gar nicht bleiben. Hilf-
reich sind zum Beispiel die Mög-
lichkeit, sich stetig weiterzubilden, 
ein flexibler Renteneintritt und 
umfassende Gesundheits-, Sozial- 
und Rentenleistungen.

Unternehmen gewinnen konnte, 
immer öfter Jobs erledigen, die sie 
so nicht gelernt haben. Möglich 
macht dies das sogenannte lebens-
lange Lernen. „Arbeitnehmer soll-
ten jede Weiterbildung mitneh-
men, die Ihnen angeboten wird. 
Und auch gezielt nach Schulungen 
fragen“, rät Helfritz.

Das bedeutet auch: Nie waren 
die Chancen für einen Quereinstieg 
besser. „Bewerben Sie sich auch auf 
Stellen, deren Anforderungen Sie 
nicht komplett erfüllen“, sagt 
Hering. Hierfür eignen sich vor 
allem große Arbeitgeber, denn das 
Ausbilden eines Quereinsteigers 
kostet Zeit und Geld. Kleine und 
mittelständische Unternehmen 
haben oft nicht genug Mittel. Und 
nicht auf den Gedanken kommen, 
man sei zu alt. „Auch ab 50 ist ein 
Quereinstieg besser möglich als 
noch vor einigen Jahren“, so Hering.

Veränderung ist natürlich nicht 
jedermanns Sache. Doch auch für 
Beschäftigte, die ihren Job seit Jah-
ren machen, ist es wichtig, mit der 

Ausland. Das verändert sie. „Es gibt 
eine Reihe von Vorteilen, die 
dadurch entstehen“, so Helfritz. 
Fachkräfte aus dem Ausland brin-
gen Kompetenzen ein, die nicht Teil 
einer deutschen Berufsausbildung 
oder des Arbeitsalltags sind. Die 
Unternehmen werden internatio-
naler und diverser und damit unter 
Umständen wettbewerbsfähiger.

Werden Unternehmen interna-
tionaler, bedeutet das auch, dass 
Sprachkenntnisse noch wichtiger 
werden, weiß Annina Hering. Eng-
lisch ist besonders gefragt. Im 
Grunde aber sei jede Fremdsprache 
ein Pluspunkt, so Helfritz. Ihm 
zufolge ist es denkbar, dass Unter-
nehmen auch bei inländischen 
Bewerbern solche mit kultureller 
Offenheit und Auslandserfahrung 
vorziehen, weil sie gut in ein inter-
nationales Team passen.

Quereinstieg und Schulungen 

werden immer wichtiger

Fachkräftemangel bedeutet auch, 
dass die Arbeitnehmer, die ein 

D
ie größte Herausforderung in 
der Arbeitswelt lautet nach 

wie vor: dem Fachkräftemangel 
entgegentreten. Dafür braucht es 
Arbeitskräfte –   aber wo sollen die 
herkommen? Und was ist eigentlich 
mit der Künstlichen Intelligenz 
(KI), ist sie nur ein Trend oder eine 
echte Zukunftstechnologie? Die 
Jobportale Stepstone und Indeed 
haben die zentralen Entwicklungen 
rund um Arbeitsmarkt und Jobsu-
che  ausgemacht. Zwei Fachleute 
ordnen sie für uns ein.

Künstliche Intelligenz verän-

dert Einstellungsprozesse

Die KI ist gekommen, um zu blei-
ben. Besonders bewährt ist sie 
bereits im Einstellungsprozess. 
„Unternehmen müssen schnell sein, 
um sich begehrte Bewerber zu 
sichern, dabei hilft die KI“, sagt Kai 
Helfritz von der Deutschen Gesell-
schaft für Personalführung (DGFP). 
In praktisch jeder Stufe des Einstel-
lungsprozesses –  unter anderem der 
Stellenausschreibung, dem Sichten 
von Lebensläufen, der Evaluation 
von Bewerbungsgesprächen –  kann 
eine KI zum Einsatz kommen. 
Üblich ist die Vorauswahl geeigne-
ter Bewerber aus einem Pool einge-
gangener Bewerbungen. Für 
Bewerber entscheidend: „Der 
Lebenslauf wird immer wichtiger“, 
sagt Annina Hering von der Job-
Plattform Indeed. Er sollte auf den 
Punkt formuliert und so formatiert 
sein, wie in der Stellenbeschreibung 
gewünscht. Dabei ist es durchaus 
sinnvoll, selbst KI zu nutzen, um 
Bewerbungsunterlagen zu erstellen.

Individualität bleibt dennoch 
wichtig. Vorausgewählte Bewerber 
bekommen meistens im persönli-
chen Gespräch die Gelegenheit zu 
überzeugen. Dies nimmt demnach 
auch an Bedeutung zu. Das 
Anschreiben verliert dagegen 
immer mehr an Relevanz.

Rat vom Experten: Bei der Job-
suche nicht nur auf klassische Job-
Plattformen setzen. „Pflegen Sie 
ihre Kontakte und halten Sie beruf-
liche Social-Media-Profile auf 
Stand“, rät Helfritz. Ihm zufolge 
spielen Mitarbeiter-Empfehlungs-
programme eine immer größere 
Rolle im Recruiting.

Unternehmen müssen sich 

zunehmend im Ausland umsehen

Weil es in Deutschland nicht genug 
Fachkräfte gibt, setzen viele Unter-
nehmen auf Fachkräfte aus dem 

„Jede Weiterbildung mitnehmen“
Immer noch suchen Unternehmen händeringend Arbeitskräfte. Neue Technologien sollen ihnen helfen, die Nadel im Heuhaufen 

zu finden. Blendende Aussichten für Arbeitnehmer –  wenn sie Veränderung mögen.

Nicht nur Bewerberinnen und Bewerber können KI nutzen. Auch in Unternehmen kommt Künstliche Intelligenz in Recruitingprozes-

sen zum Einsatz. Foto: dpa/Hannes P Albert

Berlin.  Neuen Kollegen aus dem 
Ausland als Vertrauensperson in 
Integrationsfragen zur Seite stehen: 
Das kann sich einer Umfrage des 
Marktforschungsinstituts Bilendi im 
Auftrag des Personaldienstleisters 
Königsteiner Gruppe zufolge mehr 
als jeder zweite Beschäftigte (55 Pro-
zent) vorstellen. Mehr als zwei Drit-
tel (68 Prozent) wären demnach 
bereit, an Sensibilisierungsschulun-
gen teilzunehmen, um kulturelle 
Unterschiede zu verstehen. 67 Pro-
zent würden Sprachkurse besuchen, 
die ihr Unternehmen anbietet, um 
die Sprache der neuen Kollegen in 
Grundzügen zu lernen –  und ihnen 
so die Kommunikation zu erleich-
tern. 60 Prozent können sich vorstel-
len als Mentor zu fungieren. dpa

Die Kollegen 
unterstützen

Zur Unterstützung unseres Teams im
Leonardo Esslingen suchen wir Dich:

HUNGER AUF MEHR?
Bei uns schmeckt der Job.Join us

Bar Supervisor
(d/w/m)

Barmitarbeiter
(d/w/m)

Koch (d/w/m)

Bauleiter
gesucht!

Erdbau & Abbruch
(m/w/d)

Komm ins#feessteamundwerde Teil unserer
Erfolgsgeschichte KreislauwirtschatKreislauwirtschat in der 3. Generation!in der 3. Generation!

FolgendeVorteile erwarten dich:
• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Vollständig digitaler Arbeitsplatz
• Firmenwagen (auch private Nutzung)
• Förderung der betrieblichen Altersvorsorge
• Und viele weitere Vorteile Hier bewerben!Hier bewerben!

KOMM IN UNSER TEAM

Teamassistent Verwaltung (m/w/d)

Steuerberater (m/w/d)

Steuerfachwirt (m/w/d)

Steuerfachangestellter (m/w/d)

Finanzbuchhalter (m/w/d)

Lohnbuchhalter (m/w/d)

Gärtner / Hausmeister (m/w/d)

www.steuerberaterhw.de | Kappishäuser Straße 74 | 72581 Dettingen/Erms

07123 97910

bewerbung@stbhw.de

Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung

Einfach scannen
und bewerben

www.extra-wochenende.de

Gesucht, gefunden: 

Lokaler Service von 

Meisterhand.



Anzeigensonderveröffentlichung

TIPPS!Fachkräfte gesucht

P
raktika sollen bei der Orientie-
rung helfen: Ist die angedachte 

Ausbildung, ist der Karriereweg 
etwas für mich? Viele machen sie in 
der Schulzeit, nach dem Abschluss 
oder während des Studiums. Doch 
manchmal liegt schon eine Weile 
Berufsleben hinter einem, wenn ein 
Praktikum ansteht.

Nicole Herrmann etwa war 39 
Jahre alt, als sie in ein Praktikum bei 
der Bahn-Tochter DB Schenker 
startete. Die heute 43-Jährige hatte 
zuvor unter anderem in der Gastro-
nomie und im Vertrieb gearbeitet, 
ihre Jobs dann aus gesundheitlichen 
Gründen aufgeben müssen. Dann 
stand sie vor der Entscheidung, ob 
eine Umschulung im Bereich Logis-
tik für sie in Frage kommen könnte.

Für Herrmann, mittlerweile 
Speditionskauffrau und Sachbe-
arbeiterin im Nahverkehr bei DB 
Schenker, war ihr dreimonatiges 
Praktikum am Hamburger Standort 
des Unternehmens, so erzählt sie, 
eine gute Erfahrung. Eine, der sie 
zunächst jedoch mit gemischten 
Gefühlen entgegenblickte. „Wenn 
man in so ein großes Unternehmen 
kommt, wo man davon ausgeht, 
dass alle Gleichaltrigen schon jahre-
lang in dem Beruf sind, fragt man 
sich schon: Was denken die von 
mir?“, sagt sie. 

Testphase für den 
Quereinstieg

Dabei ist ein Praktikum zu einem 
späteren Zeitpunkt im Leben heute 
keine Ausnahme, berichtet der 
Hamburger Karriere-Coach Volker 
Klärchen. Er selbst habe des Öfteren 
Kunden, die über einen Querein-
stieg in eine andere Branche nach-
denken. „Und da ist es sehr sinnvoll, 
schon mal einen Fuß ins Wasser zu 
halten und zu gucken, ob mir das 
überhaupt gefällt.“ Auch viele 
Unternehmen seien Praktikanten 
mit Berufserfahrung gegenüber 

durchaus aufgeschlossen –  beson-
ders dann, wenn man genau begrün-
den könne, warum man sich für eine 
Umorientierung interessiert.

Und dennoch: Die Hemm-
schwelle mit Mitte 30, 40 oder 50 
Praktikant zu werden, sei eine 
andere als während des Studiums 
oder vor der Ausbildung, sagt Klär-
chen. Woher soll man etwa die Zeit 
für ein Praktikum nehmen, wenn 
man einen Job hat, den man nicht 
direkt aufgeben will? Und auch die 
finanzielle Seite kann eine Rolle 
spielen. Wann Praktikantinnen 
und Praktikanten Anspruch auf den 
Mindestlohn haben, hängt von ver-
schiedenen Faktoren ab.

Finanzierung im 
Vorfeld klären

Ist man arbeitslos, sollte man sich in 
jedem Fall vorab bei der Bundes-
agentur für Arbeit oder dem Job-
center zu entsprechenden Möglich-
keiten informieren. Bei vorheriger 
Zustimmung des Jobcenters kann 
ein Praktikum etwa auch während 
des Bezugs von Bürgergeld stattfin-
den, so ein Sprecher der Bundes-
agentur für Arbeit. Bekommt man 
Arbeitslosengeld, hängen die Zah-
lungen davon ab, ob es sich um ein 
sogenanntes betriebliches Prakti-
kum im Rahmen einer Maßnahme 
der beruflichen Weiterbildung 
handelt. „Wird während der Teil-
nahme an dieser beruflichen Wei-
terbildung Arbeitslosengeld 
gezahlt, wird dies auch während der 
betrieblichen Lernphase weiter 
bezahlt“, so der Sprecher. Nehmen 
Arbeitslosengeld-Empfänger hin-
gegen ein ungefördertes Praktikum 
auf, stünden sie der Arbeitsvermitt-
lung in der Regel nicht mehr zur 
Verfügung –  und erhielten kein 
Arbeitslosengeld mehr. All das 
muss im Vorfeld geklärt werden.

Für Karriere-Coach Klärchen 
eine weitere große Herausforde-

rung bei späten Praktika: „Dass 
man nicht nur fachlich irgendwo 
neu anfängt, sondern auch sozial.“ 
Wer es bislang etwa gewohnt sei, 
„dass Leute zu einem kommen, 
wenn sie nicht weiterwissen“, müs-
se als  Praktikant auf einmal mit 
einer neuen Situation umgehen. 
„Plötzlich steht man wieder ganz 
unten in dieser Kette und kennt 
sich mit nichts aus“, sagt Klärchen. 
Hinzu kommt: Andere Praktikan-
ten im Unternehmen sind oft deut-
lich jünger als man selbst, Beschäf-
tigte im gleichen Alter in der Regel 
an einem anderen Punkt in ihrer 
Karriere.

Nicole Herrmann arbeitete in 
ihrem Praktikum etwa mit einem 
sehr jungen Team zusammen, wie 
sie erzählt. Anfängliche Befürch-
tungen wegen ihres Praktikanten-
status hätten sich jedoch nicht 
bestätigt: „Das verschwimmt auch 
schnell, wenn man sich mit den 

Kollegen gut versteht und im Prin-
zip fast die gleiche Arbeit macht.“

Tim Winter, Head of Talent 
Management and Development bei 
DB Schenker, rät Quereinsteigern, 
die ein Praktikum machen, von 
Anfang an zu möglichst großer 
Offenheit. Natürlich müsse jeder 
selbst entscheiden, wie viel er oder 
sie gegenüber den Kolleginnen und 
Kollegen preisgeben möchte. „Aber 
ich glaube, man sollte sich ein paar 
Gedanken darüber machen, wie 
man seinem neuen Arbeitsumfeld 
ermöglicht, die Motivation für ein 
spätes Praktikum zu verstehen. 
Dieser Schritt im Berufsleben ist 
ungewöhnlich und jeder von uns 
wäre neugierig“, sagt er.

Karriere-Coach Volker Klär-
chen rät Praktikanten zudem, aktiv 
auf die Beschäftigten im Unterneh-
men zuzugehen und neugierig zu 
sein. Wer bereits Berufserfahrung 
habe, wolle mit einem Praktikum 

schließlich nicht nur neue Erfah-
rungen sammeln. Sondern vor 
allem auf eines eine Antwort finden: 
Will ich in die Richtung weiterge-
hen oder nicht? Und das könne man 
auch gezielt in Gesprächen mit 
anderen Mitarbeitern herausfinden. 

Möglichst viele 
Bereiche ansehen

Mit einem sollte man ihm zufolge 
hingegen eher zurückhaltend sein: 
Vorschlägen, wie man im Unter-
nehmen alles umkrempeln könnte. 
„Man kommt als Fremder rein und 
hat vielleicht schon eine Idee, wie 
das alles geht“, sagt Klärchen. „Aber 
gerade am Anfang ist es wichtig, 
erst mal herauszufinden, was sagen 
denn diejenigen, die das vielleicht 
schon ihr Leben lang machen?“

Für Nicole Herrmann war es 
während ihres Praktikums dann 

auch wichtig, ehrliche Einblicke zu 
bekommen. Hier sind vor allem die 
erfahreneren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gefragt. „Das ist ja keine 
gute Basis, wenn man vieles 
beschönigt und nicht auch mal die 
klaren Fakten auf den Tisch legt“, 
sagt sie. Heute im Job profitiere sie 
zudem davon, während des Prakti-
kums in verschiedene Abteilungen 
geschnuppert zu haben, „weil ich 
genau weiß, wie die Kollegen dort 
arbeiten“. 

Und wenn das Praktikum nicht 
so läuft, wie man sich das erhofft hat? 
Dann empfiehlt Klärchen auf sein 
Bauchgefühl zu hören und den anvi-
sierten Weg zu hinterfragen. Besteht 
die Möglichkeit, könnte man aber 
auch überlegen, noch ein Praktikum 
im selben Bereich zu machen –  nur 
in einem anderen Unternehmen. 
Schließlich seien die Unterschiede 
manchmal sogar von Abteilung zu 
Abteilung groß. Jessica Kliem/dpa

Praktikum mitten im Berufsleben
In einer ganz neuen Branche arbeiten, den Beruf wechseln, gar eine Umschulung machen: Wer sich umorientieren will oder muss, wird womöglich noch mal 
Praktikant. Wie geht man das am besten an?

Nicole Herrmann hat mit 39 ein Praktikum bei DB Schenker gemacht. Für sie war es während ihres Praktikums wichtig, ehrliche Ein-

blicke zu bekommen. Hier sind vor allem die erfahreneren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gefragt.  Foto: dpa/DB Schenker

Als Quereinsteiger in 2 Jahren zum

staatl. geprüften  
Medizintechniker*

Beste Verdienstmöglichkeiten

Förderung durch Arbeitsagentur

Anschluss-Studium möglich

Beginn: im September 

Jetzt

informieren!

* All genders welcome!

www.mtae.de

, 

Die Position

Mitarbeiter Versand und
Laserbeschriftung m/w/d

Das Angebot

   Urlaubs- und Weihnachtsgeld, 30 Tage Urlaub, Jobbike

Die Anforderungen

   Idealerweise abgeschlossene Berufsausbildung 
im Bereich Lager/Logistik

  Erfahrung im Bereich Versand und Logistik  wünschenswert
  sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise
  Hohes Qualitätsbewusstsein und Eigenmotivation
  EDV-Kenntnisse und gute Deutschkenntnisse

Die Position

   Kommissionieren und Verpacken von Kundenbestellungen
  Erstellen von Lieferscheinen und Rechnungen
  Wareneingänge annehmen, kontrollieren und erfassen
  Ein- und Umlagern von Kundenaufträgen
  Laserbeschriftung von Werkzeugen
  Einfache Kontroll- und Montagetätigkeiten unserer Werkzeuge

, 

H. Bilz GmbH & Co KG

Frau Stefanie Buck
Röntgenstraße 30 · 73730 Esslingen
Telefon 0711-93025-11
s.buck@hermann-bilz.dewww.hermann-bilz.de

Bewerbungsunterlagen  

senden Sie bitte an:

Hermann Bilz
 GmbH & Co KG

Präzisions werkzeuge

Die Anforderungen

   Nachweisbare Erfahrung in der Auftragsabwicklung  
mithilfe eines ERP-Systems

  Teamfähigkeit und Freude am Verkaufen
  Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
  Grundlegendes kaufmännisches Verständnis

Die Position

     Kaufmännische Abwicklung von Anfragen, Angebote 
und Aufträge für in- und ausländische Kunden

   Beratung und Betreuung unserer Kunden in  
kaufmännischen Angelegenheiten

  Planung/Durchführung von Vertriebs- & Marketingaktivitäten

Vertriebsmitarbeiter  
Innendienst m/w/d

Teilzeit ca. 20 Stunden pro Woche

Vollzeit 38 Stunden pro Woche

Wir suchen

Bäcker (w/m/d)

Konditor (w/m/d)
für sofort in Vollzeit oder Teilzeit.

Unbefristeter Arbeitsvertrag, Leitungsgerechte
Entlohnung, lukrative Arbeitszeiten.

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung,
gerne auch per E-Mail.

Bäckerei & Konditorei Stückle
Waldenbucher Straße 3
72631 Aichtal-Aich
Tel. (0 71 27) 5 0157
baeckereistueckle@web.de

Komm, zu uns! (m/w/d)

Deine Chance!
Die ausführlichen Infos indest Du über nebenstehenden
QR-Code oder www.ostildern.de/jobs.
Bewerbe Dich gleich online.

Wir bauen heute an der Stadt von morgen.
www.ostildern.de

 Erziehungsfachkräfte (m/w/d)
im Bereich Kindertageseinrichtung oder Schulkind-
Betreuungsangebote | Voll- und Teilzeit | bis S 8a | 1/2024

 Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
im Bereich Kindertageseinrichtung oder Schulkind-
Betreuungsangebote | Voll- und Teilzeit | bis S 4 | 1/2024

 Fachkräfte nach § 7 KiTaG - Quereinsteiger:innen (m/w/d)
im Bereich Kindertageseinrichtung oder Schulkind-
Betreuungsangebote | Voll- und Teilzeit | bis S 4 | 1/2024

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.dewww.extra-wochenende.de

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s:  



Anzeigensonderveröffentlichung

TIPPS! Fachkräfte gesucht

A
bschlüsse wie Meister, Techni-
ker oder Fachwirt sind häufig 

bekannt. Aber es gibt auch die Fort-
bildung zum geprüften Berufsspezia-
listen. Die Qualifizierung kann dazu 
beitragen, als Fachkraft für den eige-
nen Betrieb attraktiv zu bleiben –  und 
ein erster Schritt zum höheren Bil-
dungsniveau sein. Aber für welche 
Berufe gibt es die Fortbildung eigent-
lich? Und für wen bietet sie sich an? 

Was steckt hinter der Fortbildung 

„geprüfter Berufsspezialist“?

Mit der  Änderung des Berufs-
bildungsgesetzes im Jahr 2020 wur-
den drei Fortbildungsstufen etabliert: 
der geprüfte Berufsspezialist, der 
Bachelor Professional und der Master 
Professional. Damit habe die Auf-
stiegsfortbildung in der beruflichen 
Bildung eine stärkere Strukturierung 
bekommen, sagt Monika Hackel. Sie 
leitet den Bereich „Struktur und Ord-
nung der Berufsbildung“ beim Bun-
desinstitut für Berufsbildung (BIBB). 
Während die beiden höheren Fortbil-
dungsstufen mit dem Bachelor- 
beziehungsweise Masterabschluss 
äquivalent sind, bildet der geprüfte 
Berufsspezialist eine Vorstufe dazu. 
„Das Besondere am Berufsspezialis-
ten ist, dass er sehr stark an die Aus-
bildungsinhalte angelehnt ist und 
diese noch mal vertieft beziehungs-
weise andere Schwerpunkte setzt“, 
sagt Hackel. Dabei sollen die fachliche 
Kompetenz intensiviert und die 
selbstständige Planung und Bearbei-
tung komplexer Fragestellungen 
gefördert werden.

Für welche Berufe gibt es die 

Fortbildungsmöglichkeit?

Abhängig davon, in welchem Bun-
desland man lebt oder zu welcher 
Kammer man gehört, können unter-
schiedliche Fortbildungsangebote 
bestehen. So gibt es etwa Möglichkei-
ten für Berufsspezialisten im ökologi-
schen Landbau oder in der industriel-
len Transformation. Zeichnet sich 
ein bundesweiter Bedarf ab, können 
die einzelnen Berufsfortbildungen 
auch in eine bundesweite Regelung 
überführt werden. Aktuell ist das bei 

drei Berufsbildern der Fall: geprüfte 
Berufsspezialisten für den Vertrieb, 
für fremdsprachige Kommunikation 
und für Kraftfahrzeug-Servicetech-
nik. „Da ist sehr viel Bewegung drin. 
Die Berufsspezialisten entstehen aus 
Überlegungen, wie Berufslaufbahnen 
neu gestaltet werden können und wie 
man es beispielsweise attraktiver 
gestalten kann, einen weiteren Fort-
bildungsabschluss anzusteuern“, so 
Hackel. Teilweise sei es möglich, die 
Fortbildungsinhalte auf die Meister-
prüfung anrechnen zu lassen.

Für wen bietet sich die Fortbil-

dung an?

„Generell bietet sich die erste Fortbil-
dungsstufe für alle Fachkräfte an, die 
eine duale Ausbildung erfolgreich 
abgeschlossen haben und sich wei-
terqualifizieren wollen“, sagt Oliver 
Heikaus, Weiterbildungsexperte der 
Deutschen Industrie- und Handels-
kammer (DIHK). Der Berufsspezia-
list biete einen ersten Schritt zur 
Weiterbildung, der jederzeit ausge-
baut werden könne. Doch die Fort-
bildung ist nicht nur ein Sprungbrett 

zur Weiterqualifizierung. Es gehe 
auch darum, mit der Zeit zu gehen, 
findet Monika Hackel: „Der Berufs-
spezialist greift innovative Felder 
auf, die im Betrieb gebraucht werden 
und die man nutzen kann, um für sei-
nen Arbeitgeber attraktiv zu sein.“ Es 
gehe darum, sein Wissen aktuell zu 
halten und von der sich verändern-
den Industrie und Gesellschaft nicht 
abgehängt zu werden, so Hackel.

Wie aufwendig und teuer ist die 

Fortbildung?

400 Stunden umfasst der gesetzlich 
vorgegebene Lernumfang für 
Berufsspezialisten mindestens. „Die 
Dauer hängt auch von der gewählten 
Vorbereitungsform ab“, sagt Oliver 
Heikaus. Wer sich etwa für einen 
berufsbegleitenden Vorbereitungs-
lehrgang entscheide, müsse ein 
knappes Jahr dafür einplanen. „Voll-
zeit- oder Blocklehrgänge können 
die Vorbereitungszeit verkürzen“, so 
Heikaus. Wie die Dauer der Lehr-
gänge unterscheiden sich auch deren 
Kosten, „sie können etwa 2000 bis 
3000 Euro betragen“, so der Weiter-
bildungsexperte. Wichtig: Grund-
sätzlich ist eine Förderung über das 
sogenannte Auftiegs-Bafög möglich.

Wie finde ich die richtige Fort-

bildung?

Oliver Heikaus empfiehlt Interes-
sierten, genau zu überlegen, welche 
Inhalte der Berufsausbildung beson-
deres Interesse geweckt haben. 
Danach könne ein Gespräch mit 
einem Weiterbildungsberater fol-
gen. „Am Ende sollte ein Weiterbil-
dungsangebot gewählt werden, das 
zur beruflichen und privaten Situa-
tion passt“, sagt Oliver Heikaus. 
Ganz grundlegend richtet sich die 
Fortbildung an Menschen mit abge-
schlossener Berufsbildung im jewei-
ligen Fachbereich. Teilweise sei es 
möglich, ohne Ausbildung, aber mit 
entsprechender Berufserfahrung die 
Fortbildungsprüfung abzulegen, 
sagt Monika Hackel. Ausschlagge-
bend ist die jeweilige Prüfungszulas-
sungsregelung. Anke Dankers/dpa

Das Wissen aktuell halten
Die Ausbildung abgeschlossen, und nun? Wer sich weiterbilden möchte, hat verschiedene Möglichkeiten. Ein erster Schritt kann die Fortbildung zum 
geprüften Berufsspezialisten sein. Was steckt dahinter?

Fachwissen vertiefen: Mit einer Fortbildung zum geprüften Berufsspezialisten bleiben Fachkräfte für ihren Arbeitgeber 

relevant.  Foto: dpa/Zacharie Scheurer

Neuvertrag ab –  mit 2,8 Prozent 
war der Anstieg fast dreimal so 
stark wie bei den Frauen (plus 1,0 
Prozent). Auch bei den Hand-
werksberufen gab es eine positive 
Entwicklung: Dort stieg die Zahl 
der Ausbildungsverträge um 1,9 
Prozent auf 129 800. Das konnte 
aber den Rückgang vom Vorjahr 
nicht ganz ausgleichen.

Die Gesamtzahl der Azubis in 
Deutschland blieb 2023 im Ver-
gleich zum Vorjahr stabil. Demnach 
befanden sich zum Jahresende 
1 215 500 Personen in einer Berufs-
ausbildung (minus 0,1 Prozent zum 
Jahr 2022). Damit verlangsamte sich 
der Trend sinkender Ausbildungs-
zahlen aus den Jahren zuvor. dpa

gional mobiler zu werden.“ Der seit 
1. April mögliche Mobilitätszu-
schuss für junge Leute in Ausbil-
dung sei deswegen ein Fortschritt. 

Nahles betonte, Berufsausbil-
dung bleibe eine wesentliche Stell-
schraube, um Fachkräfte im Inland 
zu sichern. „Eine Berufsausbildung 
ist noch immer der beste und nach-
haltigste Schutz vor Arbeitslosig-
keit“, sagte sie. „Die Arbeitslosen-
quote von Menschen ohne Berufs-
abschluss ist mit 19,8 Prozent rund 
siebenmal höher als die Arbeitslo-
senquote von Menschen mit einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung.“ 

Den Daten des Statistischen 
Bundesamtes zufolge schlossen 
2023 deutlich mehr Männer einen 

zent der Lehrbetriebe die Ausbil-
dungsvermittlung einschalten –  der 
Rest sucht selbstständig. Zudem ist 
der Markt derzeit noch stark in 
Bewegung. Ein Gesamtbild für das 
aktuelle Ausbildungsjahr erwarten 
die Nürnberger Statistiker erst im 
September. 

Die Vorstandsvorsitzende der 
Bundesagentur, Andrea Nahles, 
beklagt zunehmend sogenannte 
Passungsprobleme –  in regionaler, 
aber auch in inhaltlicher Hinsicht. 
„Freie Stellen sind dort, wo die jun-
gen Menschen nicht sind und 
umgekehrt“, sagte Nahles. „Die 
Herausforderung liegt nun darin, 
die Jugendlichen dabei zu unter-
stützen, regional, aber auch überre-

4000 mehr als im Vorjahr –  gelten 
derzeit als unversorgt. Sie haben 
noch keine Lehrstelle, aber auch 
keine Alternative, etwa eine Mög-
lichkeit für weiteren Schulbesuch, 
ein freiwilliges soziales Jahr oder 
ein Studium. Hinzu kommen 
30 000, die zwar eine Alternative 
hätten, aber lieber eine Lehre 
beginnen würden. Demgegenüber 
stehen noch 281 000 unbesetzte 
Ausbildungsplätze, die den Arbeits-
agenturen gemeldet wurden. Das 
sind 16 000 weniger als zum glei-
chen Zeitpunkt des Vorjahres. 

Die Zahlen zeigen nicht das 
Gesamtbild: Die Bundesagentur 
geht davon aus, dass derzeit nur 59 
Prozent der Bewerber, aber 75 Pro-

479 900, wie die Statistiker mitteil-
ten.  Das ist der dritte Anstieg in Fol-
ge –  nach 466 200 im Jahr 2021. 
Allerdings ist damit der starke Rück-
gang infolge der Corona-Krise noch 
nicht vollständig aufgeholt. Im Vor-
krisenjahr 2019 hatten noch 510 900 
junge Menschen eine Ausbildung 
begonnen, 2020 war die Zahl auf 
463 300 eingebrochen.

Im Ausbildungsjahr 2023/2024 
zeigt der Trend nach Zahlen der 
Bundesagentur für Arbeit erneut 
nach oben. Bis März hätten der 
Ausbildungsvermittlung 52 000 
Bewerberinnen und Bewerber mit-
geteilt, eine Stelle gefunden zu 
haben. Das sind 1000 mehr als vor 
einem Jahr. 190 000 Bewerber –  

Wiesbaden/Nürnberg. Das  Tal 
aus der Coronazeit scheint weitge-
hend durchschritten: Eine klassische 
Berufsausbildung –  ob als Handwer-
ker, in der Dienstleistung oder in der 
Industrie –  ist für junge Leute wieder 
attraktiver geworden. Im vergange-
nen Jahr haben nach Angaben des 
Statistischen Bundesamtes mehr 
junge Menschen in Deutschland 
eine Ausbildung begonnen als 2022. 
Die Zahl neuer Ausbildungsverträge 
stieg um 10 000 (2,1 Prozent) auf 

Ausbildung wird für junge Leute wieder attraktiver
Zwar gibt es   mehr 
Ausbildungsverträge, der 
Corona-Einbruch ist aber 
noch nicht  aufgeholt.

Sie suchen einen neuen Wirkungskreis?
Wir suchen Sie!

Sie sind Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
mit Fortbildungsnachweis Prophylaxe, haben Freude an Ihrem Beruf und wünschen

sich flexibles Arbeiten. Dann freue ich mich auf ihren Anruf.
Dr. med. dent. Franz Ackermann Tel. 07022 / 54380

oder Ihre Bewerbung unter dr.f.ackermann@t-online.de

SETZ DEINER 

ZUKUNFT DIE KRONE

AUF ALS ZFA

QR-Code zur 
Stellenbörse:

ab sofort oder nach Absprache suchen wir
Unterstützung für unser Team:

Jungkoch/Jungköchin
m/w/dVollzeit, 4-Tage-Woche,Mittwoch-Samstag

www.kronebempflingen.de

Verstärkung gesucht!

Bewerbungen an:
info@kronebempflingen.de

Tel.: 07123/31083

4 Tage arbeiten, 3 Tage frei

• Fachkräfte aus dem medizinischen oder 
pflegerischen Bereich

• Fachkräfte im Bereich Anlagenmechanik

• Fachkräfte zur Sprachförderung

Für diese interessante, sinnstiftende und abwechslungsreiche Tätigkeit 

bringen Sie eine einschlägig abgeschlossene Berufsausbildung mit oder 

Sie sind Meister*in oder Techniker*in.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail unter:

Bildungszentrum Esslingen (ASA Flex)
roswitha.maestling@ib.de

www.ib.de/jobs

Der Internationale Bund sucht für das Bildungszentrum 
Esslingen für die Durchführung von Stütz-und Förder-
unterricht von Auszubildenden ab sofort stundenweise
auf Honorarbasis 

Für unsere BetrieƦsrestaurants in
ׂׂ׆ׇׂ NÜR0INGEN & 7MGEB7NG

suƧhen wir Sie aƦ soǏort als

JUNGKOCH / KOCH (m/w/d)
in Springerfunktion

in 0eilzeit mit ׀,ׄ - ׀,ׅ Stunden/0aǐ
Mo - Fr zwisƧhen ׀׀.׆ – ׀׃.ׁׄ 7hr

AnǏorderunǐ: FührersƧhein & eiǐener cKW

WIR BIE0EN IHNEN:
eine pünktliƧhe & leistunǐsǐereƧhte

Entlohnunǐ
ÜƦernahme der Reisekosten

unser MitarƦeiter-RaƦattproǐramm
Corporateـ BeneǏitsف

AusǏührliƧhe InǏormationen Ǐinden Sie auǏ
unserer Homepaǐe unter der RuƦrik

StellenanǐeƦote:
www.hoǏmanns-Ƨaterinǐ.de

Wir Ǐreuen uns auǏ Ihre BewerƦunǐ!

An unsere  
Inserenten:

Der Schlusstermin für  

EXTRA Anzeigenaufträge  

und Druckunterlagen ist 

immer am vorherigen  

Mittwoch um 12 Uhr.

(mögliche Abweichung  

in Feiertagswochen)

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de



Fast neu (3 Wochen), 2 rote (je 1,95
m lang) Schlafsofas für zus. 300,- €
zu verkaufen. Tel. 0711 / 3411206

KAUFGESUCHE

Lechuza Balkonkästen zu verkau-
fen: 2 St. 80 cm breit je 30 €, 2 St. 50
cm breit je 20 € komplett mit Zubehör.
Abholung in Aichwald
Tel. 0711/364680

MÖBEL

TIERMARKT

Pferde-/Reitsachenflohmarkt am
Samstag, 4. 5. 2024 von 11 - 16 Uhr, in
73650 Winterbach-Manolzweiler.
Tischanmeldung u. Tel.: 0171/2648238

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

IMMOBILIENVERKÄUFE

Wer ist der König der Makler?
VERKAUFEN SIE MIT UNS!

VERKAUF
SGARAN

TIE

VERKAUFSGARANTIE innerhalb von 6 Monaten - oder
wir kaufen selbst, versprochen!

Entscheiden Sie sich für Sicherheit und Zuverlässigkeit
bei Ihrem Immobilienverkauf und proitieren Sie von
unserer Erfahrung für Ihren Erfolg.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de Info-Tel: 0800 5800200 (kostenlos)

Ihre Ansprechpartner: Dr. Tilo Barth und Dr. Büttner

* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Vueling FLUG VY1868 Barcelona -
Stuttgart am 21.04.2024. Er sucht Sie,
die mit Ihrer (größeren) Freundin mit im
Vueling Flug BCN - STR 07:30h -
09:35h war. Wir standen uns im Zubrin-
gerbus gegenüber und sind im Flug-
hafengebäude einige Schritte paralell
gelaufen. Gerne möchte ich Sie/Dich
kennenlernen. 015758859565

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Fussball-Fan sucht alte Autogram-
me, Eintrittskarten, Stadionhefte u.v.a.
vor 1990. Tel. 0421/32257353

Arzt, 69/183, o. Anhang su. jüngere
Freundin ohne Altlasten, bitte mit Bild!
Telefon! ✉ unter ZZ207115 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039 Stutt-
gart oder chiffre@swm-network.de

WOHNUNGEN
Esslingen-Denkendorf, helle 3-Zi.-EG-
Whg., 65 m², Südbalk., TL-Bad, 2024
kompl. renov., zum 1. 5. zu vermieten,
KM 700,-, Grg. 40,-, 3 MM Kt., k. Ht.,
✉ unter ZZ207119 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Ehepaar, Sie Feuerwehrfrau und bei
Festo beschäftigt suchen 2-3 Zi. in
ES☎ 0151-67553260

Sonnige 3,5 ZimmerWohnung, 80 m²,
1.OG, mit Aussicht übers Neckartal,
Balkon, Keller in ES-Rüdern ab
01.06.2024 zu vermieten. Kaltmiete
850 € zzgl. NK 150 €. 1.700 € Kaution.
Aussagekräftige Bewerbung an:
angebotsonnigewohnung@web.de

MUSIK

2-ZIMMER-ETW

Hole Schrott ab. Suche Flohmarkt-
sachen. Tel. 0152-25341935

Suche Wiese / Gartengrundstück,
zum Kaufen.☎ 01 79 - 68 31 069

Alleinerziehende Mutter mit Kind (5
J.) sucht 3-Zi.-Whg., gerne in einer
Wohngemeinschaft mit der Pflege ei-
ner älteren Person. Tel. 0176-72333716

Gemeinsame Unternehmungen!
Sympathische Sie (60+) s. Singlefrau für
Ausflüge, Kultur, guten Austausch, Spa-
ziergänge, Caffee, inkl. Humor, Herz u.
Tiefgang.✉casido63@gmx.de

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Sie, Mitte 60, verh., sucht auf diesem
Wege eine gute Freundin zum ge-
meinsamen Spazierengehen, Shop-
pen oder zum Quatschen bei einer
Tasse Kaffee bei Dir oder mir zum
Aufbau einer gemeinsamen Freund-
schaft. Wenn Du in Esslingen zu Hau-
se bist, würde ich mich sehr über
eine Nachricht von Dir freuen.
Melde Dich gerne unter Mail an:
Tira2005@t-online.de

BEKLEIDUNG

Suche: Bowleservice, Abengardero-
be, Mantel, Trachten, Handtaschen,
Kristall, Kruege, Bestecke, Uhren
Tel.: 0162 6727958

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge –☎ 07181 76450

Hausflohmarkt
Samstag 4.5.2024, 9-12.30 Uhr
73776 Altbach, Wilhelmstr. 34
von alltäglich bis altertümlich...oder
kurios? Für Sammler...

ES-Berkheim, 2-ZW, 56m² Wfl., neu
renov., 1. OG, ab 01.07.24 an NR, keine
HT, KM 580,- + 2 MM KT.
✉schwarzwaldstr_berkheim@web.de

Schiedmayer Flügel und Beethoven
Klavier Stuhl mit Lehne, höhenver-
stellbar mit Scherenmechanik. Zu-
sammen VB 4.000,- €. Anschauen
und probespielen.☎ 0173-4292864

Wir helfen Kindern!

Spendenkonto: VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG
IBAN: DE 57 6229 0110 0001 0930 02, BIC: GENODES1SHA
www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

3-ZIMMER- 
WOHNUNG

2 neuwertige Schlafsäcke zu ver-
kaufen, Tel. 0711/374154

Wohnung in Esslingen gesucht!
Junges Paar (Ärztin & Ingenieur)
sucht Wohnung ab 70m2, vorzugswei-
se in der Innenstadt. Wir sind 28 & 29
Jahre alt und NR.☎ 0151 51187727

Viel Reisen, oft Süden, Sonne,
Meer. ER (61, gute Figur) su. SIE.
wir012@web.de

Schenken Sie sich Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur helfen Sie,  
das europäische Naturerbe für kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert? Wir informieren Sie gerne. Bitte wenden Sie sich an: Sabine Günther • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • testamentsspende@euronatur.org

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

Rüstige finanziell unabhängige
Rentnerin, sucht gerne im Raum
Wendlingen und Umgebung eine
Wohnung mit ihrem kleinen Malteser
☎ 0176 - 21 45 57 20

ER SUCHT SIE

VERSCHIEDENES

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

HÄUSER

3-ZIMMER-ETW

2 Brüder suchen 3-4 Zi.-Wohnung
zum Kauf, gerne renovierungsbe-
dürftig. Tel. 0711 25259413

Zum Verkauf: 2 Bikerjacken Gr.
56/58, (Marken. Held + Roloff) 2 x Bi-
kerhosen Gr. 56/58 ( Leder, schwarz
+ Airvent) Neu: 1 Paar Winterstifel (Gr.
45/46) 1x Winterhandschuhe (Gr. 9,5)
Neupreise: ca. 1000,-€ VP: 290,- €.
☎0152-37692327

NÄH- und WASCHSERVICE

Top Lagerware auf 400 m² 
Wir beziehen direkt vom Hersteller

B + S Gardinen
Mi. nur 9−12.30 Uhr · Sa. 9−13 Uhr 

sonst 9−12.30 Uhr & 14−18 Uhr 
Robert-Bosch-Str. 19 · 72585 Riederich 
(Gewerbegebiet West  − Sportanlagen) 

Telefon (0 71 23) 3 66 30  
www.bus-gardinen.de

GARDINEN-

VERKAUF

SUCHE zum Kauf:
Eigentumswohnung von privat
☎ 0151-61196864

Michaela, 64 Jahre jung, leider
schon Witwe! Nach meiner Trauerzeit
möchte ich jetzt endlich pv einen
Neuanfang mit einem netten Mann
(Alter ist nicht entscheidend) wagen.
Bin hübsch, lieb, häuslich u. natürlich,
umzugsbereit, wohne hier in der
Gegend, mag Reisen, Natur, Gespräche
und gemütl. Stunden zu zweit!
Tel. 0160 – 7047289

SucheModelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57BARANKAUF alles vom 1. und 2.

Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Klavier super Klang, echte Qualität,
gute Marke, nur 575,- €.
☎ 0175/6741597

Privat sucht! Pelze, Möbel, Bilder,
Porzellan, Teppiche, Kristall, Mode-
schmuck u. Uhren, Kleidung, Lux.-
Handtaschen, Bernstein u. Musikinstr.
Zahle bar. Krause Tel. 0178-2480175

Suche ältere E-Gitarre, Verstärker,
Akkordeon.☎ 07141-5071915

VERKÄUFE

HANDWERKLICHE  
DIENSTLEISTUNGEN

KAUFGESUCHE

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

BEKANNTSCHAFTEN

Biete Gartenarbeit an
Tel: 0152 53401841

WOHNUNGEN

Liebe Eigentümer!
Ich suche für eine Familie

mit 2 noch kleinen Kindern ein Haus
zum Kauf, gerne auch ein

Generationenhaus oder mit ELW.
Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Fiedler 07161 98 888-34
GARANT Immobilien 07161 98 888-34

Suche HIFI-/Stereoanlage, Boxen,
Verstärker, etc. Gerne hochwertige,
auch ältere Geräte und HighEnd.
Tel. 01 77-3 18 65 66

Erfahrener Hausmeister sucht
Garage in Stgt-Mitte-West-Süd
Tel.: 0711-612976

MIETGESUCHE

VERMIETUNGEN

Sammlerin kauft: Antiquitäten,
Meissen & Herend, Bronzefiguren,
Schmuck und Uhren aller Art
Tel. (01 78) 4 49 15 78

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Suche Armband- u. Taschenuhren,
auch defekt, Münzen u. Medaillen.
Telefon 0157-54417237

Musiker sucht Musikinstrumente
Geige, Cello, Kontrabass, Bratsche,
E-Bass, Saxophon, Akkordeon,
Klarinette uvm.☎ 01522/100 60 80

GRUNDSTÜCKE

KONTAKTE

Hochwertige Pumps und Ballerina
Schuhe Gr. 39 kaum getragen
☎ 0171-9572143

Single, Mitte 30, sucht 2-Zi.-Whg. im
Kreis Esslingen, ca. 45-55 m², bis
WM ca. 850 €, m. EBK, Badezim., Blk.,
Keller, Zentralheizg., guten Einkaufs-
möglichk. sowie guter Anbindung an
Bus und Bahn. ☎ 0152-02007559 od.
✉ andydirksen@hotmail.de (Bitte mit
Tel.-Nr. für direkten Kontakt.)

IMMOBILIENGESUCHE

Suche Garage zur Miete.
☎ 0171 / 2023801

2-ZIMMER- 
WOHNUNG

ES, ruhige 3-ZW, 66m² + 20m² Terr.,
ab 01.07., 850,- + NK + 3 MM KT, an
ruhigen NR,✉ boehrens@web.de

Elektro Tischgrill Outdoor Cheff
P-420E neuwertig, viel Zubehör,
VB 190,-☎ 07153-926043

4-ZIMMER-ETW

Städtischer Gärtner im öffentlichen
Dienst, deutsch, ledig, Nichtraucher
und keine Haustiere, sucht eine reno-
vierte 2 Zimmer Wohnung, in Kirch-
heim ( T. ) oder Wendlingen ( N. )
Tel: 0176 / 62162017

FahranfängerinFahranfängerin sucht fahrbe-fahrbe-
reites Fahrzeug mit TÜV bis
500 €. Tel.: 0174/18 22 227

3-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

FREIZEITPARTNER

Brennholz Buche, trocken, ofen-
fertig, ab 110 �/sm. Tel.
0178-6924590.

Kapitalanleger sucht 2 - 3 Zi.-Whg.
zum Kaufen.☎ 0163-1611703

Privat suche alles von Hutschen-

reuther u. Rosenthal und andere
Fabrikate. Tel. (01 57) 54 41 72 37

SIE SUCHT IHN

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716

Mit 80 fängt das Leben an. Bist du
bereit es mit mir zu genießen, bin un-
ternehmungslustig, mobil... trau Dich!
Bitte mit Telefonangabe.✉ unter
ZZ207105 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

DIES & DAS

Wohnung in Esslingen gesucht!
Junges Paar (Ärztin & Ingenieur)
sucht Wohnung ab 70 m2, vorzugs-
weise in der Innenstadt. Wir sind 28 &
29 Jahre alt, NR.☎ 0151 51187727

4-ZIMMER- 
WOHNUNG

IT-Administrator (43 J.) sucht im
Raum Esslingen 2-3 Zi.-Whg., ledig,
NR, keine HT bis 800,- € KM
☎ 0178 -68 03 276

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Tel. 0731-71882730, 0152-52151604

Auto zum kaufen gesucht.
015906792277

Esslingen 4-Zi. DG 86 m², KM 695,-
+ NK 130,- KT 1399,- + Garage 60,-
BLK, neuwertiges Bad, sep. WC., gro-
ßer Keller, gepfl. 5-FH, ruhig aber zen-
tral, verkehrsgünstig, 3 Min. zu ÖPNV,
✉ unter ZZ207091 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de
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Die Sitz- und Flitzhasen, die die  Künstlerin Rosalie im Scharnhauser Park entworfen hat, sind zum Teil schwer beschädigt. Nun sollen 
sie repariert werden. Foto: Ines Rudel

sich Bender. Viele Bürgerinnen und 

Bürger hätten sich damals für den 

Erhalt der Kunstwerke eingesetzt, 

die Jung und Alt auch heute noch 

begeistern.

Um die bürgerschaftlich getra-

gene Spendenaktion kümmern 

sich Galerieleiterin Holle Nann 

und Daniel Blank, der den Fachbe-

reich Kultur und soziales Mitei-

nander leitet. „Mit dieser Kunst im 

öffentlichen Raum erreichen wir 

auch jene Menschen, die sonst 

kaum in Museen zu finden sind“, 

sagt Holle Nann. Sie freut sich, dass 

sich eine engagierte Gruppe gefun-

den hat, die den Erhalt dieses für die 

Stadt so wichtigen Kunstwerks 

möglich machen will. „Derzeit 

sammeln wir Ideen für die Spen-

denaktion und bereiten unsere 

neue Homepage vor.“

50-jähriges Bestehen 

als Reformstadt

Einer der Mitstreiter in der 

Gruppe ist Rainer Lechner, der ehe-

malige Erste Bürgermeister von 

Ostfildern. „Dass die Figuren nicht 

mehr lange standsicher sein werden, 

habe ich schon in meinem letzten 

Amtsjahr zu bedenken gegeben.“ Da 

die Stadt Ostfildern 2025 ihr 50-jäh-

riges Bestehen als Reformstadt fei-

ert, will Lechner das Kunstwerk bis 

dahin wieder in guten Zustand brin-

gen. Moderne, zeitgemäße Kunst 

gehört für ihn zu einer lebendigen 

Stadtgesellschaft. Dass sich die 

Kommunalpolitik diesem Ziel ver-

pflichtet fühlt, freut ihn sehr. eli  

schöne Nebensächlichkeiten: 

„Kunst kann auch zum Nachdenken 

anregen.“ Die Feldhasen sind aus 

ihrer Sicht Teil der lokalen 

Geschichte. Vor wenigen Wochen 

habe sie selbst noch Hasen auf den 

Wiesen gesehen. „Wir begrüßen es, 

dass die  gemeinsame Finanzierung 

nun angepackt wird.“  

Kunst als 

verbindendes Element 

Dass sich die Stadt an der Renovie-

rung des Skulpturenensemble 

beteiligen müsse, steht auch für 

Axel Deutsch (CDU) außer Frage. 

„Ostfildern ist keine gewachsene 

Stadt und hat als ‚Stadt Ostfildern’ 

wenige markante Momente, die 

man in eine Geschichte der Großen 

Kreisstadt einordnen kann.“ Dazu 

gehören für ihn der neue Stadtteil 

Scharnhauser Park und als Wahr-

zeichen die Sitz- und Flitzhasen – 

ebenso wie die Mauern des ameri-

kanischen Künstlers Sol LeWitt. 

Dieses „Four Part Piece“ ist ebenfalls 

mit Spenden von Bürgerinnen und 

Bürgern restauriert worden. 

Deutsch sieht in der Kunst „ein ver-

bindendes Element für die Stadttei-

le“, die keine gemeinsam gewachse-

ne Geschichte haben.

„Die Sitz- und Flitzhasen stan-

den zunächst an einem anderen 

Platz“, erinnert sich Stadtarchivar 

Jochen Bender. Allerdings mussten 

sie versetzt werden, weil das Kunst-

werk in einem Naturschutzgebiet 

stand. „Das schlug riesige Wellen 

weit über die Stadt hinaus“, erinnert 

zung im Stadthaus im Scharnhau-

ser Park schloss sich die große 

Mehrheit der Gemeinderäte dem 

Vorschlag der Verwaltung an, die 

Spenden zu verdoppeln – nur vier 

Kommunalpolitiker stimmten 

dagegen.  Auch Carola Eisemann 

(Freie Wähler) hob die große 

Bedeutung des Kunstwerks her-

vor, es sei im besten Sinn „identi-

tätsstiftend“. Allerdings sieht die 

Stadträtin wie auch drei ihrer 

anderen Kollegen angesichts der 

angespannten Haushaltslage keine 

Möglichkeit, dass die Stadt das 

Projekt mitfinanziert. Carola Eis-

emann ist überzeugt, „dass wir die 

Spenden alleine mit engagierten 

Bürgerinnen und Bürgern auf-

bringen“.

 Das sieht ihr Fraktionskollege 

Rolf Wieder anders. „Dieses 

Ensemble ist seit 2002 ein wesent-

liches Merkmal von Ostfildern, das 

in unzähligen Broschüren abgebil-

det ist, und gehört dadurch auch 

zum Erscheinungsbild unserer 

Stadt.“ Trotz der angespannten 

Haushaltslage müsse  das bürger-

schaftliche Engagement unter-

stützt werden.

Teil der lokalen 

Geschichte

Dem Plädoyer für das Kunstwerk 

schloss sich auch Stephanie Rein-

hold (Grüne) an. „Die Sitz-und 

Flitzhasen bringen Freude und Far-

be in die Stadt.“ Kunst im öffentli-

chen Raum findet die Stadträtin 

wichtig. Hier gehe es nicht nur um 

D
ie Schnauzen der pinkfarbe-

nen und gelben Sitz- und Flitz-

hasen sind blau beschmiert, die 

Oberflächen der Figuren angegrif-

fen. Um das Skulpturenensemble 

der Künstlerin Rosalie im Scharn-

hauser Park zu retten, haben die 

Kommunalpolitiker Ostfilderns 

nun entschieden, die bürgerschaft-

liche Spendenaktion zu unterstüt-

zen. Jeden Euro, den Bürgerinnen 

und Bürger spenden, verdoppelt die 

Stadt bis zu einem Höchstbetrag 

von 40 000 Euro.

Zur Landesgartenschau 

im Jahr 2002

Feldhasen gibt es seit Jahrhunder-

ten im Scharnhauser Park. Und 

auch wenn die Population ausge-

dünnt ist, hat die Stadt ihnen 

anlässlich der Landesgartenschau 

im Jahr 2002 das Kunstwerk mit 

zweieinhalb  bis drei Meter großen 

Figuren gewidmet. Es war Teil der 

dreiteiligen Installation „Lustgar-

ten“, den die Stuttgarter Künstlerin 

und Bühnenbildnerin geschaffen 

hat. Die „Windhosen“ gibt es nicht 

mehr, aber Teil drei, der „Frosch-

brunnen“, steht wenige Gehminu-

ten entfernt in den Traumfeldern. 

Rosalie zieht mit ihrer farbenfro-

hen, lebensbejahenden Kunst 

Generationen in den Bann.

„Der Vorschlag für die Art der 

Finanzierung der Restaurierung 

hat Charme, ziehen doch Spenden-

willige und die Verwaltung an 

einem Strang“, sagte Thomas Hüs-

son-Berenz (SPD). Bei ihrer Sit-

Neuer Schliff für 
die Sitz- und Flitzhasen
Ostfilderner Bürger sammeln Spenden, um das Skulpturenensemble im Scharnhauser Park zu 

renovieren. Die Stadt verdoppelt die Spendengelder. 

Biografie: Die Malerin, Büh-

nenbildnerin und Licht-

künstlerin Rosalie wurde am 

24. Februar 1953 als Gudrun 

Müller in Gemmrigheim 

geboren. Sie starb am 

12. Juni 2017 in Stuttgart. 

Von 1977 bis 1982 studierte 

sie an der Akademie für Bil-

dende Kunst in Stuttgart 

Bühnenbild bei Jürgen Rose. 

Seit dem Jahr 1979 war 

Rosalie freischaffend.

Lehrtätigkeit: Seit dem Jahr 

1995 war Rosalie an der 

Hochschule für Gestaltung in 

Offenbach am Main Profes-

sorin mit eigenem Lehrstuhl 

für Bühnen- und Kostümbild. 

2003 leitete die innovative 

Künstlerin eine Meisterklasse 

für Bühnenbild im Rahmen 

der Internationalen Som-

merakademie für Bildende 

Kunst  Salzburg. 

Werke in der Region: Für die 

Großveranstaltung im neuen 

Ostfilderner Stadtteil 

Scharnhauser Park hatte sie 

die dreiteilige Installation 

„Lustgarten“ geschaffen, zu 

der die Sitz- und Flitzhasen 

gehören. Im Eingangsbereich 

der Filharmonie in Bernhau-

sen steht zudem das Kunst-

werk „Im Regenbogen“, das 

Rosalie im Jahr 2004 

geschaffen hat. eli

 DIE KÜNSTLERIN ROSALIE UND IHR WERK  
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